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FbendFiusgabe 1 Beiblatt zu Ur 292 der Saale Feitung Montag 25 Juni 1917

halle und Umgebung
Halle den 25 Juni 1917

Anmtlicher Teil
Ein Pfund Gemüſekonſerven auf den Kopf

Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 September/4 November 1915 werden die m Wkebnhande be

findlichen Gemüſekonſerven zum Verkauf freigegeben Der
Verkauf findet vom 25 Juni ab zu den feſtgeſetzten Höchſt
preiſen ſtatt Diejenigen Kleinhändler die Gemüſekonſer
ven im Beſitz haben haben dies an ſichtbarer Stelle in ihren
Verkaufsräumen kenntlich zu machen Der Verkauf ſelbſt
wird wie folgt geregelt

Abgegeben werden die Gemüſekonſerven an jedermann
gegen Entgegennahme der zu dieſem Zwecke beſonders aus

ebenen Ausweiskarte unter Eintragung des Verkaufs
kages und der Zahl der verkauften Pfunde in den neuen
Lebensmittelſchein Jede Ausweiskarte berechtigt zum Be
zuge von einem Pfund Konſerven An einen Haushalt dür
fen höchſtens ſoviel Pfunde abgegeben werden als Perſonen
auf den Lebensmittelſchein vermerkt ſind Jſt nach der Ein
tragung im Lebensmittelſchein die Zahl der dem Haushalt
er e erreicht ſo dürfen auch bei Vorlegung
von Ausweiskarten weitere Konſerven an dieſen Haushatt
nicht abgegeben werden Die Ausweiskarten verlieren mit
dem 30 September dieſes Jahres ihre Gültigfeit

Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken za Hunderten
gebündelt jeden 1 und 15 eines Monats ſpäteſtens aber
bis zum 8 Oktober dieſes Jahre im Stadternährungsamte
abzugeben
Zuwiderhandlungen unterliegen der Veſtrafung nach 8 17

der Verordnung vom 25 September 4 November 1915

Verkauf von Eiern
Von der Zentral Eierſtelle ſind uns ausländiſche Eier
überwieſen worden Der Verkauf beginnt am Dienstag den
26 e y verum Kau echtigt ſind die Nummern der neuen
Lebensmittelſcheine 3500 vormittags 12 Uhr und die
Nummern 3501 7006 nachmittags von 6 Uhr

r den rg eines Haushalts werden zwei Eier ab
gegeben zum Preiſe von 28 Pfennig für das Stück

Der neue Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Zur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abge

Fähltes Geld vor allem Kupfergeld bereithalten
Unmtauſch nur innerhalb drei Tagen

Da dieſe ausländiſchen Eier nicht der allgemeinen Eier
verſorgung unterliegen müſſen die Eier beſonders verkauft
werden

Lebende Schleie

Heute und folgende Tage kommen in den eincchlägigen
Geſchäften leb Schleie zum Verkauf Der Verkaufspreis
iſt daſelbſt durch Plakate erſichtlich gemacht

Verbrauchsmenge an Schlachtviehfleiſch 400 Grawm
Die Verbrauchsmenge an Schlachtviehfleiſch die in der

W
Grund der Reichsfleiſchkarte entnommen werd darf wird
auf 150 Gramm febgeſest Von den für dieſe Woche gelen
den Fleiſchmarken dürfen von der Vollkarte nur die mit den
Buchſtaben 3 3 F bezeichneten 6 Abſchnitte von der
Kinderkarte die mit den Buchſtaben 3 3 0 bezeichneten
3 Abſchnitte zum Bezuge von Schlachtviehfleiſch bei den

eiſchern oder zur Entnahme von Fleiſchgerichten aus
chlachtviehfleiſch in den Gaſt Schank und Speiſewirt

en uſw verwendet werden Auf jede dieſer 6 bezw
3 Fleiſchkarten dürfen 25 Gramm Schlachtviehfleiſch mit ein
gewachſenen Knochen oder 20 Gramm ohne Knochen Schinken
Dauerwurſt Zunge Speck oder Rohfett entnommen werden
Die letzten n 3 3 K berechtigen nicht zum
Bezuge von Schlachtviehfleiſch bei den Fleiſchern oder zur
Entnahme von Fleiſchgerichten aus Schlachtviehfleiſch in den
Gaſtwirtſchaften u dergl

oche vom 25 Juni bis 1 Juli d J bei den Fleiſchern auf
W

J W

m

Die Menge der Fleiſchwaren die auf Grund der
ſtädtiſchen Zuſätzfleiſchkarten bei den Fleiſchern entnommenwerden u beträgt 250 Gramm Jeder Abſchnitt der Zu

ſatzfleiſchkarte berechtigt zum Bezuge von 125 Gramm Fleiſch
waren

Höchſtpreis für die Fleiſchzulagen zu verbilligten Preiſen
Vom 25 Juni 1917 ab werden auf Grund der Verordnung des

Bundesrats vom 25 September 4 November 1915 über die Er
richtung von Preisprüfungsſtellen und die Verſorgungsregelung
die Preiſe für die auf die ſtädtiſchen Fleiſchzuſatzkarten der 2 zu
ſchußberechtigten Gruppe violette Farbe zu verabfolgende
Fleiſchmenge von 250 Gramm Pfund Schlachtviehfleiſch wie

folgt feſtgeſetzt s
Der Preis für Pfund darf nicht überſteigen für

J Rindfleiſch

Rindfleiſch 0,25t ohne Knochen oder Knochenbeilage 0,40

Gehacktes 0,35II Schweinefleiſch
a friſches Fleiſch und Fett

Fleiſch 0,10Gehacktes 0,20 AFett 0,20b verarbeitetes Fleiſch

Kaſſeler Kamm 0,25Kaſſeler Rippen 0,30Schinken roh im ganzen 0,50im Ausſchnitt 0,70 Abgekocht im ganzen 0,60im Ausſchnitt 9,80 Mgeräucherter Speck 0,50Ppövbelfleiſch 0,20e Wurſtwaren uſw
friſche Blut und Leberwurſt 0,20geräucherte Blut und Leberwurſt 0,25 i
friſche Blut und Leberwurſt Auslandsware 0,50
Sülzwurſt Schwartenwurſt 20Mettwurſt 0,40Knackwurſt 0,50Zungenwurſt 0,50Schlackwurſt Zervelatwurſt 0,70Plockwurſt Auslandsware 0,90ausgelaſſenes Fett 0,40III Kalbfleiſch

Kalbfleiſch S S
7

IV Hammelfleiſch

F 2
Die feſtgeſetzten Preiſe ſind Höchſtpreiſe im Sinne des Geſetzes

betreffend Höchſtpreiſe vom 4 Auguſt 1914 in der Faſſung der Be
kanntmachung vom 17 Dezember 1914 r S 516 in
Verbindung mit den Bekanntmachungen vom 21 Januar 1915 und
23 März 1916

Zuwiderhandlungen werden gemäß S 56 des Geſetzes mit Ge
fängnis bis zu einem Jahre oder mit Geldſtrafe bis zu 10 000 Mk
beſtraft auch kann neben der Gefängnisſtrafe auf Verluſt der
bürgerlichen Ehrenrechte erkannt und angeordnet werden daß die

en auf Koſten des Schuldigen öffentlich bekannt zu
ms hen iſt

Hammelfleiſch 0,25

RNeuregelung des Juckerverkaufes
Gemäßz Bekanntmachr e des Bundesrats über den Ver

kegßr mit Verbrauchszucker m 10 April 1915 R G B S
2y1 wird die Abgabe von Zucker vom 1 Juli ab anders als
Lisher geregelt werden Zur Vorbereitung dieſer Regelung
wird hiermit angeordnet daß die für die Zeit vom 25 Juni
bis zum 4 Juli ausgeſtellten Abſchnitte der Zuckerkarten be
reits am 30 Jum ihre Gültigkeit verlieren Es darf daher
Zucker für den Zeitraum vom 25 Juni bis 4 Juli ausnahms
weiſe nur bis zum 1 Juli eingekauft werden Die übrigen
Marken gelten wieder für die durch Aufdruck angegebenen
Zeitabſchnitte Die ausgegebenen Scheine zum Bezuge von
Einmachezucker dürfen gleichfalls nur bis zum 36 Juni ver
wendet werden und verlieren am 1 Juli Gültigkeit

Auf den Abſchnitt 46 der Zuckerkarte darf Zucker erſt
nach Veröffentlichung der Verordnung ausgegeben werden
durch welche der Verkauf von Zucker neu geregelt werden
wird Die Kleinhändler haben die bei ihnen abgegebenen

Abſchnitte der Zuckerkarte und die Bezugsſcheine für Ein
machezucker bei ihren Großhändlern ſpäteſtens bis 3 Juli ab
zugeben und hierbei zugleich die Höhe ihrer Reſtbeſtände an
Zucker anzumelden Zuwiderhandlungen gegen dieſe Ver
ordnung welche mit der Veröffentlichung in Wirkſamkeit
tritt ſind nach S 19 der Bekanntmachung des Bundesrats
vom 10 April 1916 mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder
mit Geldſtrafe bis 15 000 Mark ſtrafbar

Verbot der Herſtellung von Pflaumenmus
Die Kriegsgeſellſchaft für Obſtkonſerven und Marmelade

m b H macht bekannt daß ſie jede Art der Herſtellung von
Pflaumenmus zum Zwecke des Abſatzes und jeden Abſchluß
von Verträgen über Herſtellung und Lieferung von Obſt 5
beſonders Apfelkraut ohne ihre Genehmigung unterſagt

Erzeugerhöchſtpreiſe auch bei Obſtverſteigerungen
Die Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt hat auf zahlreiche

Anfragen ob die Verordnung über Gemüſe und Obſt vom
3 April 1917 es zuläßt daß Private Anſtalten und öffent
lichrechtliche Verbände die Obſtnutzung ihrer Ländereien durch
Pacht und Kaufverträge oder im Wege der Verſteigerung
in hergebrachter Weiſe veräußern den Kommunalverbänden
mitgeteilt daß dieſe Frage zu bejahen iſt Es iſt jedoch zu be
achten daß die Erwerber wenn ſie das Obſt ſelbſt abernten
und in Verkehr bringen nach der Rechtsſprechung des Reichs
gerichts als Erzeuger anzuſehen ſind und den für die Erzeuger
geltenden Vorſchriften der Obſtverordnung unterliegen Sie
ſind demnach an die von der Reichsobſtſtelle feſtgeſetzten Er
zeugerhöchſtpreiſe und ſoweit ſolche nicht feſtgeſetzt werden
nach S 5 der Obſtverordnung an die in den Lieferungsver
trägen der Reichsſtelle feſtgeſetzten Preiſe gebunden ſo daß
ſie das Obſt zu höheren Preiſen oder unter günſtigeren Be
dingungen nicht abſetzen dürfen Dieſe Preisregelung wird
daher bei allen einſchlägigen Vereinbarungen und Bie
tungen von dem Erwerber zu berückſichtigen ſein

Bekanntmachung
Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften welche

Kundenliſten eingereicht haben werden aufgefordert bei den von
ihnen gewählten Großfirmen die zum Verkauf gelangenden
Suppenwürfel am Dienstag den 26 Juni Mittwoch den 27
und Donnerstag den 28 Juni abzuholen

Bekanntmachung über Regelung des Verkaufs erfolgt ſpäter

Salle den 25 Juni 1917
Der Magiſtrat

Beſchlagnahme von Kautſchuk Gummi
Billaröbande

Am 25 Juni 1917 iſt eine Bekanntmachung veröffent
licht worden durch welche alle gebrauchte und ungebrauchte
Kautſchuk Gummi Billardbande in vulkaniſiertem und
unvulkantſiertem Zuſtande beſchlagnahmt wird und zwar
ohne Rückſicht darauf ob ſie ſich in Billarden oder Teilen von
Billarden befindet oder nicht Trotz der Beſchlagnahme iſt
die Benutzung der Billardbande in Billarden zum Zwecke des
Spielens erlaubt Ebenſo iſt die Veräußerung und Lieferung
von Billardbande geſtattet geblieben ſofern ſie als Be
ſtandteil eines Billards oder zur Ausbeſſerung eines Billards
veräußert oder geliefert wird Dagegen iſt das
nehmen der Billardbande aus Billarden oder Teilen v
Billarden ſowie die Veräußerung oder Lieferung der heraus
genommenen Billardbande oder von Billardbanden in Teilen
von Billarden nur nach ausdrücklicher Einwilligung der
Kriegs Rohſtoff Abteilung des Königlich Preußiſchen Kriegs
miniſteriums zuläſſig

Alle Einzelheiten ergeben ſich aus dem Wortlaut der
Bekanntmachung deren Veröffentlichung in der üblichen
Weiſe durch Anſchlag und Abdruck in den amtlichen Tages
zeitungen erfolgt Außerdem kann der Wortlaut bei den
Landrats Aemtern Bürgermeiſter Aemtern und Polizei Be
hörden eingeſehen werden

Gringt Ener Gold zur Goldeinkaufsſtellel

Kriegs Sinnſprüche
Von Kapitänleutnant Hans Nees von Efenbeck

Vielem was eine deutſche Seele bewegt hat
Kapitänleutnant Hans Nees von Eſenbeck in einem
im Verlag von J F Lehmann München ſo
eben erſchienenen Büchlein in knappen Sätzen treff
lich Ausdruck gegeben

Eſenbeck iſt ein ſcharfer Beobachter der die Licht
und Schattenſeiten deutſchen Weſens klar erkennt
und ihnen in einer ſcharfen Form Ausdruck zu geben
verſteht Wir geben eine Reihe der trefflichen
Sprüche aus den verſchiedenen Gebieten die Gegen
wart und Vergangenhetit Völkiſches Weſen und
Vaterland Deutſche und Engländer Ewigen
Frieden Schule Sprache und Zukunft umfaſſen
wieder

Was die Völker hinreißt iſt nicht hoher Verſtand ſon
dern Wille von ungewöhnlicher Kraft der iſt es von dem
die Helden leuchten Alexander Caeſar Friedrich hatten
ihresgleichen im Verſtand nicht im Willen thres Ziels
Weicher Wille an der Spitze führt aus glänzendſter Lage mit
unheimlicher Sicherheit zum Abgrund

Wo ſind die Zeiten hin da der Deutſche für ſtolz galt
Bis zum Dreißigjährigen Krieg war der deutſche Stolz ſprich
wörtlich von da an gehen wir gebückt die Ader des Stolzes
iſt ausgelaufen und hat ſich noch nicht wieder gefüllt

Soll der deutſche oder der engliſche Gott die künftige
Welt regieren das Gewiſſen oder der Eigennutz Das iſt
die Frage des Krieges Dem deutſchen Geiſt einen Leib zu

mit dem er ſich in der Welt behaupten kann iſt die
ufgabe unſeres Friedensſchluſſes

w

Mehr Erde Daß auf der gegenwärtigen Scholle ein
mächtiges Deutſches Reich keinen Beſtand habe leuchtet jedem
ein der einen Blick auf die Landkarte wirft Rußlands Be
völkerung iſt von 1870 bis 1917 von 70 Millionen auf 170
geſtiegen am deutſchen Blut liegt s nicht denn die deutſchen
Siedlungen Rußlands zeigen noch eine höhere Kinderzahlals die Stammruſſen War uns nottut iſt Anſiedlungsland Viei

Welches andere Bollwerk gegen einen neuen Krieg wäre
jetzt wohl zu erträumen als Furcht vor unſerer Macht Daß
uns Freundlichkeit nichts hilft hat wohl dieſer Krieg be
wieſen Jſt Macht an ſich etwas Böſes auch wenn ſie den
Frieden ſichert Woher aber ſoll die größere Macht kommen
wenn wir nicht andere Grenzen bekommen

u

Ein einziges engliſches Kinderfräulein in einem hohen
Hauſe kann der Weltgeſchichte zugunſten Englands eine
Wendung geben

Wir ſtreben wahrlich nicht nach Weltbeherrſchung aber
iſt denn wirklich die Entrüſtung gerechtfertigt die ſich erhebt
wenn jemand dem deutſchen Volk die erſte Machtſtellung in
der Welt wünſcht Wenn wir ſie nicht erſteigen ſo fällt ſie
dem Engländertum zu demnächſt dem Ruſſentum wird ſich
die Menſchheit unter ihrer Vorherrſchaft beſſer ſtehen als
unter deutſcher

Höher als ein Volk ſelbſt achtet wird kein Fremder
es achten wenn es ſich noch ſo gering achtet und viele ſo hoch
wie es ſelbſt wenn es noch ſo wetrt überſchätzt

t

Wir Deutſche bringen es fertig während uns jemand
das Fell über die Ohren zieht für den Schinder zu ſchwärmen

Allgemeiner Wehrdienſt hat in England immer be
ſtanden als allgemeine Kundſchafterei Verleumdung des
Gegners und Loblügerei des eigenen Gebarens

Parteitätigkeit entzweit Sorge ums Ganze eint JnnerePolitik hebt die deren hervor äußere glättet ſie
aus Unſere Parteizerklüftung hängt damit zuſammen daß
das Volk in die Beratungen der äußeren Politik bisher nicht
mit einbezogen worden iſt Um ihre Meinung befragt im
Gefühl der Mitverantwortung werden wenige nicht angeben
was wirklich ſie für das Beſte halten einen Augenblick wird
allen das Ganze die Hauptſache geweſen ſein haben alle ein
gemeinſchaftliches Ziel gehabt Das nimmt nach und nach
dem Parteikampf die perſönliche Schärfe ein weit ſchlimmeres
Hindernis der Verſtändigung als ſachliche Verſchiedenheit der

nung

Die friedliebenden Völker werden gelobt und verachtet
die kriegeriſchen geſcholten und geehrt

Was jeder Verhandlung über ewigen Frieden vorher
zugehen hätte wäre eine ungefähr richtige Verteilung der
Erdoberfläche auf die Völker nach dem Maß ihrer Bedeutung
für die Menſchheit Damit ſind zwei nicht einverſtanden
der bis jetzt am meiſten und der am wenigſten hat der Eng
länder und Michel

Rindviehzucht wird mit mehr Weisheit betrieben als
Menſchenzucht Wem fällt es ein Simmenthaler Erzeugnis
verkommen zu laſſen und ausſichtsloſe Kälber auf die beſten
Weiden zu ſchicken Der Staat tut s wenn ihr Vater ein
reicher Ochſe iſt

Geabbe und Lortzing auf dem harzer Bergtheater
Rachdem man ſchon auf dem Bergtheater in Kettwig den

überaus geglückten Verſuch machte Grabbes ländliches Spiel
Nanette und Maria uraufzuführen hat ſich der Leiter

des Harzer Bergtheaters Siegfried Hagen welcher das
Bergtheater am 30 Juni eröffnet entſchloſſen Gr abbes feſt
gefügteſtes Drama Don Juan und Fauſt mit der Muſik
von Albert Lortzing auf dem ſagenumwobenen Hexentanzplatz dem
Grabe der literariſchen Leichname zu entreißen Am 19 Januar
1829 war dieſes Drama zum erſten Male in Braunſchweig geſpielt
worden und zwei Monate ſpäter am 29 März erſchien zu
Detmold der Vaterſtadt des Dichters dieſe geniale Tragödie

Don Juan und Fauſt auf der Hofbühne Lortzing ein
etreuer Zechgenoſſe des gleichalterigen Regimentsauditeurse den Don Juan und hat zugleich die zur Handlung gehörige

uſik geſchricben Seit jener denkwürdigen Erſtaufführung die
auch die einzige blieb iſt dieſe Muſik nie wieder erklungen
einmal gelegentlich einer Lortzing Feier wagte man auf Ver
anlaſſung Georg Richard Kruſes eine Neuwiedergabe

Das Harzer Bergtheater bei Thale nahm Paul Ernſt s letztes
Bühnenwerk Caſſandra im Manufkript zur Uraufführung
an ebenſo die beiden Märchenſpiele Der Fli 4

Neumann und Der Sonmnenſtrahl von Paul 4



Lokaler Teil
Bedeutend beſſere Ernteausſichten

Die in dieſen Tagen in ganz Deutſchland niedergegangenen
warmen Regen haben die Erntegausſichten in Deutſch
land ſo gebeſſert daß ſie in Süd und Weſtdeutſch
land als geradezu glänzend in den mittleren
und öſtlichen Provinzen Preußens als durchaus
befriedigend angeſehen werden können

Die vereinzelt beſtehende Gefahr daß bei längerem An
alten der Dürre der Roggen notreif geworden wäre iſt
etzt überall behoben Brotgetreide beſonders Roggen
teht meiſt dicht und die Körnerbildung hat gut eingeſetzt

Hafer und Gerſte haben faſt überall einen vorzüglichen
Stand Die warmen Regen kommen am meiſten den Kar
toffeln zugute die gerade jetzt in Blüte ſtehen und zur
Knollenbildung ausreichende Feuchtigkeit brauchen ie
Frühkartoffeln ſtehen bereits überall in Blüte Jn Süd
und Weſtdeutſchland erwarten die Erzeuger bei der Anfang
Juli zu erwartenden Frühkartoffelernte recht günſtige Er
träge

Die überall im Gange befindliche Rauhfutter
rnte ergibt einen weit über den Durchſchnitt ſtehenden
rtrag

Schauſchwimmen des Halliſchen Frauen
ſchwimmvereins

Am Sonntag nachmittag fand im Stadtbade eine eigen
artige Feſtlichkeit ſtatt die Mitglieder des hieſigen Frauen
ſchwimmvereins hatten ein Schauſchwimmen veranſtaltet
deſſen Darbietungen wie der freudig geſpendete allgemeine
Beifall bekundete allerſeits befriedigt hat

Es iſt anzunehmen daß mancher der Beſucher der Sache
mit einer gewiſſen Voreingenommenheit gegenübergetreten
iſt die Vorführungen werden ſeine Bedenken jedoch beſeitigt
und eine gute Meinung bei ihm hervorgebracht und befeſttigt
haben Der ſtille Ernſt der hingebende Eifer die heitere
Würde das auf ſonnigen Geſichtern leuchtende Wohlbehagen
der beteiligten Damen ließ auch nicht entfernt einen Ge
danken oder ein Gefühl aufkommen daß Prüderie ein Recht
hätte über ſolche Darſtellungen die Naſe zu rümpfen

Als erſte Vorführung wurde ein Reigenſchwimmen ge
bracht Von rechts und links ordneten ſich die Damen zu
einer Reihe auf brachen dann am vorderen Bord nach rechts
und links ab ordneten ſich zu Paaren in zwei Reihen die
alsdann polonäſenartig Durchzüge machten Sterne bildeten
in Zickzacklinien ſich näherten und voneinander entfernten
um endlich in einer langen Schlangenlinie dieſe wunderſchön
ausgeführte Nummer zu beendigen

Nach einem Stafettenſchwimmen ausgeführt von acht
Damen unternahm die Vorſitzende Frau Liſel Deckert
die Rettung einer Ertrinkenden und zeigte an der glücklich
an Land Gebrachten das vorſchriftsgemäße Verfahren von
Wiederbelebungsverſuchen bis ſie mit einem Seufzer der
Erleichterung konſtatieren konnte Sie lebt

Ein luſtiges Stück war Der Klingelmann kommt ein
ins Wäſſerige übertragenes Jakob wo biſt du

Erſtaunlich waren die Leiſtungen im Kürſpringen
denn man muß bedenken daß es meiſtenteils Einjährige
ſind die ſie ausführten Man ſah Hechtſprung Salto mor
tale Schwertſprung halbe Schraube und Hockerſprünge die
letzten von der Vorſitzenden beſonders gelungen ausgeführt

Vielen Beifall fand ein Waſſerballſpiel ganz nach der
Weiſe des Fußballſpiels nur daß begreiflicherweiſe dabei
die Füße außer Tätigkeit bleiben mußten

Den Schluß bildete eine komiſche Szene Die voll an
gekleideten Damen ſprangen ins Waſſer eine von ihnen
die Vorſitzende ertrank man ſchleppte ſie ans Land und
übergab die Leiche nachdem alle ſcherzhaft ausgeführten
Wiederbelebungsverſuche erfolglos geblieben waren wieder
dem naſſen Elemente

Wenn man bedenkt daß der Verein erſt vor einem Jahre
gegründet worden iſt ſo muß man den Damen für ihre
Waſſerkünſte ſeine Achtung und für den gebotenen Genuß
ſeinen Dank ausſprechen und das erſt recht da ſie ihr Können
zum Beſten des Nationalen Frauendienſtes
gezeigt haben Beſonderer Dank gebührt der Gründerin
und Vorſitzenden Frau Liſel Deckert die allen Angriffen
trotzend dem Waſſerſport unter den hieſigen Damen An
hängerinnen geworben hat und ohne Wanken fortfahren
wird für ihre ſchöne Sache zu wirken

auch das Orcheſter und vor allem die Konzertſängerin
Fräulein Martha Seeliger die eine Reihe gut ge
wählter Lieder in trefflicher Weiſe zu Gehör brachte trugen
durch uneigennützige Mitwirkung ihr Beſtes zur Anter
haltung des Publikums ber

Der zahlreiche Beſuch läßt annehmen daß ſich für den
guten Zweck eine anſehnliche Summe ergeben hat

So mag die Veranſtaltung in vollem Maße erreicht
en was ſie bezweckte dem geſundheitfördernden und den
n für äſthetiſche Freude an der Schönheit des menſchlichen

Körpers erweckenden und läuternden Waſſerſport neue An
hänger zu gewinnen und dem Nationalen Frauendienſte für
ſeine edlen Zwecke weitere Mittel zuzuführen Ka
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Einlegen von Eiern in SulfatWaſſerglas
uWie die Bayeriſche Lebensmittelſtelle mitteilt liegen nun

mehr eingehendere Gutachten der Königlichen Unterſuchungsanſtalt
ſowie anderer öffentlicher Unterſuchungsanſtalten über die Ver
wendung von Sulfat Waſſerglas zum Einlegen der Eier vor Die
Aeußerungen dieſer Anſtalten ſtimmen dahin überein daß auch
Sulfat Waſſerglas richtig bereitet zum Einlegen von Eiern ge
eignet und daß ſonach ein Grund zur Beunruhigung für die die
Sulfat Waſſerglas verwendet haben nicht gegeben ſei Das
Waſſerglas ſoll ſirupdick und geruchlos ſein mißratenes Waſſer
glas mit einem unzuläſſigen Gehalt von Schweſelnatrkum wäre
am fanligen Geruch zu erkennen Mehrere Proben des gegen
wärtig in München im Handel befindlichen Waſſerglaſes haben
ſich bei der amtlichen Unterſuchung als einwandfrei erwieſen

Das weſentliche für den Erfolg iſt ſomit nicht ob die Eier
in Karbonat oder Sulfat Waſſerglas ſondern daß ſie in gutes
Waſſerglas und daß ſie richtig eingelegt werden

Einführung in die Fabrikpflege,
Die Frauenarbeitshauptſtelle bei der Kriegsamtſtelle Magde

burg veranſtaltet vom 9 bis 21 Juli in Magdeburg einen Abend
lehrgang zur Einführung in die Arbeit der Fabrikrflege Die
Unterrichtsſtunden werden noch bekanntgegeben Den Teil
nehmerinnen wird Gelegenheit geboten praktiſch in verſchiedenen
Fürſorgegebieten mitzuarbeiten Die Einſchreibegebühr beträgt
10 Mark

Der Kurſus iſt nur für Perſönlichkeiten zwiſchen 25 40 Jahren
beſtimmt die über eine ſehr gute Allgemeinbildung verfügen in
erprobter praktiſcher ſozialer Arbeit geſtanden haben und gute

Frauenſchulen Jugendpflegerinnen

ehrerinnen von Gewerbe Handels und Fortbildungsſchulen
Meldungen am beſten mit perſönlicher Vorſtellung ſind an

die Kriegsamtſtelle Magdeburg Fürſt LeopoldStraße Referat
Frauen Zimmer 37 zu richten

Keinen unbewußten Streik
Durchhalten iſt das eherne Geſetz des Krieges geworden für

unſere Heere in Feindesland für die Heimarmee in Fabriken und
auf den Feldern für alle die den vielfach erſchwerten Pflichten
des täglichen Lebens nachzugehen haben Nicht um ein ſchwer
mütiges Dulden darf es ſich da handeln Geiſt und Wille müſſen
von dem Geſetze des Durchhaltens rie werden damit wirnicht in Duldung ſchwach ſondern im Herzen ſtark werden zu
wſopſeender vaterländiſcher Arbeit Da gilt es einem unbe

wußten Streik der Seele entgegenzuarbeiten und alles abzu
n was Herz und Geiſt belaſtet und ermüdet Treffliche

orte hierüber bringt der Tag vom 18 Juni die geeignet
ſind allen Kleinmut um der großen Aufgaben der Heimat willen
nach dem Beiſpiel unſerer kämpfenden Söhne und Brüder zu
verſcheuchen Unſere tapferen Kämpfer draußen ſtehen uner
ſchütterlich gegen den zahlenmäßig weit überlegenen Sehr r
Die Liebe zum Vaterlande im großen zur engeren Heimat im
kleinen und nicht zuletzt das felſenfeſte bewährte Vertrauen zu
ihrer hervorragenden Führung geben ihnen die moraliſche Kraft
dazu Wir in der Heimat ſollen und müſſen es ihnen gleichtun
ja wir können alle dieſe Tugenden in viel höherem Maße auf
bringen weil unſer Los gegen das der braven Truppen ein viel
viel leichteres iſt Wir können und müſſen ihnen von unſerer
moraliſchen Kraft abgeben Was nutzt es uns wenn wir ihnen
über die Mängel der Ernährung des Verkehrs der Kohlenliefe
rung und was alles unſere kleinen Alltagsſorgen ſein mögen
vorklagen Es nutzt uns nichts aber ihnen ſchadet es denn ſie
haben ein warmes Herz für die Heimat ſonſt ſtänden ſie nicht im
Eiſenhagel und behüteten uns vor weit Schlimmerem als wir
jetzt erleben Und dieſes Herz belaſten wir mit unſeren Klagen
die niemand zu Nutzen kommen Deshalb müſſen wir durch
halten in wahrem Sinne des Wortes wir müſſen den Kleinmut
begraben und immer an den Unterſchied in der Leiſtung der
Helden draußen und in der Heimat denken Wenn wir ſo uns
und durch Ermunterung durch Uebertragung unſerer Seelenſtärke
die Männer an den Fronten ſtärken erſt dann tun wir unſere
Pflicht Wie wir den Streik in den Munitionsfabriken ver
dammen weil er die u unſerer ſchwächt
ſo müſſen wir den unbewußten Streik unſerer Seele verurteilen
und vermeiden der zu eigener Schwäche führt und die tapferen
Herzen unſerer kämpfenden Söhne und Brüder belaſtet und er
müdet Daran wollen wir täglich und ſtündlich denken und be
ſonders wenn wir die Feder in die Hand nehmen um an unſere
Lieben vorn zu ſchreiben Dabei wollen wir aber auch vor allem
daran denken daß wir nur mit ſolchem Geiſte dem Frieden
näher kommen dem Frieden den wir für unſere Zukunft brau
chen und den wir erſehnen Erſt wenn der Feind ſich darüber
klar iſt daß unſere Seelen ebenſo unerſchütterlich ſind wie unſere
Fronten zu Waſſer und zu Lande erſt dann wird er die Nutz
loſigkeit ſeiner Anſtrengungen erkennen und ſie aufgeben

Halle 96 Mitteldentſcher Meiſter für 1917
Den Weg des Klubs Halle 96 zum Mitteldeutſchen Gau

meiſter gibt folgende Ueberſicht
Gaukämpfe Herbſtſpiele Wacker 6 3 Sportfr 5 0 Hohen

zollern 3 1 Bor 3 1 Min 4 0 V f B 4 2 Preußen 0
Frühjahrsſpiele Wacker 12 1 Foortfr 2 1 Hohenz 0
Bor 0 Min 0 V f B 7 Preußen 12 9 I SerieGewonnen 7 Unentſchieden Verloren Torverhältnis 27 7
Punkte 14 II Serie Gewonnen 7 Unentſchieden Verloren
Torverhältnis 43 2 Punkte 14 zuſammen Gewonnen 14 Un
entſchieden Verloren Torverhältnis 70 9 Punkte 28
Ausſcheidungskämpfe im V M B Vorrunde Wacker Mars
Nordhauſen 0 1 Zwiſchenrunde Germania Halberſtadt 12 0
2 Zwiſchenrunde Cöthen 02 5 1 Schlußrunde Ring Dresden
2 0 Gauſpiele Gewonnen 14 Torverhältnis 70 9 Meiſter
ſchaftsſpiele Gewonnen 4 Torverhältnis 25 1 zuſammen 18 ge
wonnen Torverhältnis 95 10 Und damit ohne Punktverluſt
das blaue Vand Mitteldeutſchlands zum erſten Male nach Halle
geholt

Eiſernes Kreuz
Der Großkaufmann Otto Buchmann Ludwig Wucherer

Straße 7 der zurzeit auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatze kämpft
iſt mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet worden

Oberlandesgerichtspräſident Reuter der wie ſchon kurz
mitgeteilt als Nachfolger von Hartmann an die Spitze des
Naumburger Oberlandesgerichts tritt ſtand ſeit vier Jahren
an der Spitze des Landgerichts II in Berlin deſſen Präſident
auch ſein jetziger Vorgänger in Naumburg früher geweſen iſt
Er iſt 1884 Aſſeſſor und 1887 Amtsrichter in Köslin gewor
den Von dort kam er 1890 nach Hagen i wurde 1900
Landgerichtsdirektor in Gleiwitz und fünf Jahre ſpäter in
gleicher Eigenſchaft nach Halle verſeßt Seit 1908 war er
Landgerichtspräſident zuerſt in Saarbrücken und ſeit 1913
bei Berlin II

Am Opfertage für Kriegsbüchereien ſoll auf Anordnung der
Kirchenbehörde auch eine Kirchenkollekte geſammelt werden
Dieſe hat je nach der Wahl des Opfertages entweder am 1 Juli
oder am 8 Juli ſtattzufinden Die bereits für dieſe Sonntage
angeſetzte Kollekte iſt auf den 15 Juli zu verſchieben

Herr Rudolf Buttermilch ein angeſehener Bürger unſerer
Stadt der im kommunalen Leben mehrfach hervortrat iſt am
Freitag den 22 Juni nach ſchwerem Leiden verſchieden Die von
ihm zuſammen mit ſeinem Bruder vor 42 Jahren gegründete und
großzügig geleitete Firma Gebr Buttermilch Halle a S
Benneckenſtein im Harz ſowie deren hieſige Tochtergeſellſchaft
Buttermilch Co G m b haben ſich weit über die
Grenzen unſerer Vaterſtadt einen in Deutſchland und auch im
Ausland geachteten Namen erworben Der kaufmänniſchen Er
fahrung des Verſtorbenen bei ſeinem Wirken in der Städtiſchen
Teuerungsdeputation verdankt auch die halliſche Bürgerſchaft viel
fache wertvolle Anregungen zur Beſſerung der durch den Krieg
hervorgerufenen Ernährungsſchwierigkeiten

Auf dem Spielplatz des Kaufmänniſchen Turnvereins an der
Huttenſtraße und Beeſener Weg im Süden unſerer Stadt fanden
geſtern vormittag die Ausſcheidungskämpfe der Jugendkompagnien
Halle ſtatt Jhr wohnte Herr Hauptmann Behr bei Als Beſte
gingen hervor Brödel vom Kaufm Turnverein mit 108 Punkten
Genſing Schüler der Latein unter der Franck Stiftungen
mit 100 Punkten und Schröter vom Allgemeinen Hall Turnverein
mit 93 Punkten Die Kämpfe währten bis gegen Mittag

Eine Ziegenlämmerherde in der Heide Ein reizendes Bild
bietet ſich den Spaziergängern in der Heide dar welche die ſogen
Biſchofswieſe beſuchen Dort weiden unter der Aufſicht einer
Hüterin etwa 50 Ziegenlämmer welche Mitgliedern des Ziegen
zucht Vereins Halle und Umgegend gehören Es iſt
eine gar bunte Geſellſchaft große und kleine weiße braune und
gefleckte Lämmer mit und ohne Hörner welche dort im jugendlichen
Uebermute voller Freude über die gebotene Freiheit durch die

Krankenpflegerinnen mit
ogialer Bildung Leiterinnen von Kriegsfürſorgeeinrichtungen

Walde ſonſt verpönt iſt und nicht geduldet wird hat doch dieWiehe n mit intht auf die ſchwierige Futter
verſorgung und im Jntereſſe des Durchhaltens in entgegen
kommender Weiſe die Erlaubnis erteilt und damit dem Vereine
die Möglichkeit geſchaffen den Tieren die ausgezeichnete
Sommerfriſche in der ſchönen Heide zu bieten Für die Entwicke
lung der Lämmer iſt dieſer Weidegang bei dem gänzlichen Feblen
von Kraftfutter von unſchätzbarem Werte und ſomit die Hoffnung
gegeben doch noch eine gute brauchbare Nachzucht zu erhalten
Die Nacht verbringen die Tiere in einem in Dölau im Gaſthof

Drei Linden gemieteten Stalle Betreffs Terlnahme weiterer
Lämmer erteilt nähere Auskunft die Geſchäftsſtelle des Ziegen
zucht Vereins Jngenieur L Finckh Steinweg 20

Herzſchlag Eine von auswärts gekommene Frau erlitt am
Sonnabend in der Franckeſtraße einen Herzſchlag Der herbei
gerufene Arzt konnte nur noch den Tod feſtſtellen

Veim Ausſchwefeln eines ren entſtand in einer in der
Eichendorffſtraße befindlichen Wohnung dadurch ein geringfügiger
Brand daß der Korb Feuer fing
jede weitere Gefahr beſeitigt

Diebſtähle Aus einer in der Burgſtraße befindlichen Schank
wirtſchaft wurden 140 150 Mark geſtohlen Ermittelungen nach
dem Täter ſind im Gange Jn der Nacht zum Montag verſuchten
Spitzbuben durch Entfernen des Lichtſchachtverſchluſſes in eine in
der Burgſtraße befindliche Bäckerei einzubrechen Die Spitzbuben
wurden jedoch durch den in den Backräumen Wache haltenden
Sohn der Beſitzerin verſcheucht ſo daß ſie ihr Vorhaben nicht
ausführen konnten Am 2 Juni iſt einer Frau die auf einer
Bank an der Saale zwiſchen der Schwarzen Brücke und Peißnitz
brücke geſeſſen hat und mit Handarbeiten beſchäftigt war von
einem Schulknaben eine Geldtaſche aus der Handtaſche geſtohlen
worden Die Eigentümerin der Geldtaſche wolle ſich bei der
Kriminalpolizei Zimmer 24 melden

Theater Konzerte und Vorträge
Jm Stadttheater findet heute Montag eine Wiederholung

der Schubert Bertéſchen Operette Das Dreimäderlhaus ſtatt
Dienstag gelangt Alt Heidelberg zur Aufführung Am Mitt
woch wird zum erſten Male Ein Sommernachtstraum von Shake
ſpeare gegeben und zwar findet dieſe Aufführung als Eröffnungs
aufführung der Freilichtſpiele auf der Peißnitz ſtatt

a

Durch Hausbewohner wurde

Vereine und Verſammlungen
Der Ortsausſchuß für Jugendpflege richtet an die hieſigen

Vereine die ſich mit Jugendpflege beſchäftigen folgendes An
ſchreiben Nachdem der Miniſter der geiſtlichen und Unterrichts
angelegenheiten auch für das laufende Rechnungsjahr Mittel zu
Beihilfen für Veranſtaltungen Dritter zwecks Förderung der
Pflege der ſchulentlaſſenen Jugend zur Verfügung geſtellt hat iſt
der Regierungspräſident in Merſeburg wiederum in der Lage
Zuſchüſſe zu Jugendpflegeveranſtaltungen zu gewähren Wir er
ſuchen etwaige Anträge auf Beihilfen zur Beſchaffung von
Spielen Turn und Spielgeräten Büchern und zu ſonſtigen
kleineren Bedürfniſſen ſpäteſtens bis zum 10 Juli 1917 an un
einzureichen Zu den Anträgen ſind beſondere Vordrucke zu be
nutzen die ausführlich und lückenlos auszufüllen find Anträge
auf Beihilfen zu Heimen Turnhallen Spielplätzen und zur Er
richtung von Baſtelſtuben können das ganze Jahr über einge
reicht werden

Der Giebichenſteiner Turnverein feierte geſtern abend in der
Saalſchloßbrauerei ſein 49jähriges Stiftungsfeſt Der große

Saal war dicht gefüllt Muſikſtücke der Görlachſchen Kapelle
leiteten das Feſt ein Die Giebichenſteiner Liedertafel unter
Leitung des Chordirektors Herrn Louis Beyer tat ihr Beſtes
um bei dem Feſte des befreundeten Vereins mitzuwirken Frl
Martha Röhm erfreute die Verſammlung durch Liedervorträge
bei denen ihre treffliche Sopranſtimme gut zur Geltung kam Der
Verein ſelbſt betätigte ſich durch turneriſche Darbietungen ſo
turnte die Schülerabteilung Freiübungen die Männerriege
Pferdturnen Männer Jugendturner und Schülerabteilung ſtellten
Pyramiden am Bock die gelungen ausfielen Die begrüßende An
ſprache hielt Herr Karl Henze die Feſtrede der Gauvertreter Herr
G Meyer in markiger Weiſe Drei Mitglieder Hermann Hein
rich Julius Hermann und Hugo Voigt erhielten für ihre 25jährige
Zugehörigkeit zum Verein die Giebichenſteiner Ehrenurkunde Das
Mitglied Karl Henze bekam für ſeine Verdienſte um die Turn
ſache die Ehrenurkunde des Nordoſtthüringiſchen Gaues

Kirchliche Nachrichten
Miſſionsfeſt auf dem Weinberg Mittwoch 4 Uhr Paſtor Winter

berg r Glüer Berlin Paſtor Gallert
St Georgen Am Mittwoch fällt die Kriegsbetſtunde des ländl

e wegen aus
St Ulrich Dienstag abend 6 Uhr Kriegsbetſtunde Sup D

Wächtler

Strafkammer
Halle 23 Juni 1917

Eine ſeltſame Weiſe Beſuche abzuſtatten

Dern Kernmacher Otto Eilenberg war früher einmal längere
hat in Landsberg rn worden und wußte in der dortigen

fabrik genau Beſcheid Am Oſtermontag ſtieg er über die Um
e es war kurz nach fünf Uhr früh und ging in die
iſchlerei Hier fand ihn dann zufällig der Wächter der Schritte

gehört hatte Er bemerkte wie der Angeklagte über einen Korb
et ſtand als ob er den Jnhalt anſehen wollte Jn dem

orb war Metall und etwas Leim Der Korb war aus einem
verſchloſſenen Verſchlag genommen worden Auf Befragen er
klärte der Angeklagte dem Wächter er habe um Arbeit nach
fragen wollen Er mußte ſich jetzt wegen e Diebſtahls
verantworten und gab an daß er von einem Arbeiter habe Gänſe
kaufen wollen Ein Zeuge beſtätigt daß ihm ein Arbeiter der
Fabrik geſagt habe daß E ihn nach Gänſen gefragt habe Der
Angeklagte hatte dieſen Arbeiter den er perſönlich kannte nach
einer Entfernung aus der Fabrik unterwegs getroffen Außer

m hatte er bei einem Meiſter der ſich im Garten aufhielt um
Arbeit angefragt Der Angeklagte der ſchon ein hohes Alter
erreicht hat behauptet daß ihn lediglich die Gänſeangelegenheil
nach der Fabrik geführt habe Er hätte nichts ſtehlen wollen
Der Korb könne ja auch von einem anderen Täter der verſcheuch
wurde aus der verſchloſſenen Kammer geholt worden ſein Er
bäte deshalb um ſeine Freiſprechung

Das Gericht nahm verſuchten Diebſtahl an und verurteilte den
Angeklagten zu vier Monaten Gefängnis

Schöffengericht
Halle 23 Juni 1917

Abſchwindeln von Brokmarken
Die Fälle häufen ſich in denen meiſt ältere Mädchen kleinen

Kindern die Brotmarken geholt haben dieſe wichtigen Marken
abſchwindeln Leider es nur ſelten die Täter zu faſſen
Jetzt mußte ſich die I9jährige bis jetzt unbeſtrafte Arbeiterin
Gertrud Gaſche wegen Betruges vor dem Schöffengericht
verantworten Sie hatte in höchſt raffinierter Weiſe einem zwölf
jährigen Mädchen die Brotmarken abgenommen Da die Art
und Weiſe wie die Betrügerin vorgegangen iſt jetzt häufig von

Empfehlungen und Zeugniſſe darüber aufweiſen können Als beſonders geeignet erſcheinen ehemalige Schülerinnen von jogialen drolligſten und poſſierlichſten Bockſprüge das Auge des el
entzücken Obgleich die Ziege der Schrecken des Forſtmannes im

derartigen Schwindlern 4 wird ſo ſei hier ausführlichec
darauf hingewieſen damit die Eltern ihre Kinder warnen können
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Die Angeklagte hatte vor einer Ausgabeſtelle
glaubte ein paſſendes Opfer gefunden zu haben Es war ein
wölfjähriges Mädchen das aber körperlich noch jünger ausſah
ie Angeklagte lockte die Kleine unter dem Vorwand daß ſie

einen Korb mit Kartoffeln mitholen ſolle mit fort Als ſie dann
an ein beſtimmtes Haus gekommen waren ſollte die Kleine den
Korb von einer Frau die im dritten Stockwerke wohnte her
unterholen Sie t dafür 20 Pf bekommen Die Angekläagte
wollte derweilen die Brotmarken halten worauf die Kleine nicht
einging Schließlich gelang es der Angeklagten doch das Kind
u überreden unter dem Vorwande die Brotmarken könnten ver

loren gehen Das Kind erhielt einen Groſchen Vorſchuß und gab
die Marken ab Natürlich fand es keinen Menſchen im Hauſeder den Korb Kartoffeln aufbewahrte Als das ins zurückkam
war die Täterin mit den 20 Brotmarken verſchwunden Einige
Lager ſpäter ſah das Kind die Angeklagte wieder die ſich die
22 vor die Augen hielt Die Perſonalien wurden feſtgeſtellt

ie Angeklagte beſtreitet die Täterin geweſen zu ſein doch er
kennt das Kind das einen ſehr zuverläſſigen Eindruck macht
die Angeklagte ganz beſtimmt wieder

Antragsgemäß wird die Angeklagte unter Verſagung mildern
der Umſtände zu einem Monat Gefängnis verurteilt
Es ſei ein frevelhaftes Beginnen die zum Leben jetzt unbedingt
notwendigen Brotmarken ſich auf dieſe Weiſe zu erwerben und
dadurch eine ganze Familie um ihr Brot zu bringen

Geſtohlene Säcke
Säcke ſind jetzt ein ſehr begehrter Artikel

en um an Hehler r zu werden Die Handelsfrau
Marta K hat ſeit Ausbruch des Krieges das Rohproduktengeſchäft
ihres Mannes übernommen und wurde von einem Gaſtwirt
unterſtützt Sie kaufte im vorigen Jahre 60 Stück noch gut er

gewartet bis ſie

Sie werden viel

haltene Säcke die damals einen Wert von 1,50 Mark hatten
das Stück für 65 Pf Der Gaſtwirt half ihr dabei Beide
mußten ſich jetzt vor dem Schöffengericht wegen Hehlerei ver
antworten Der Gaſtwirt iſt inzwiſchen zum Heeresdienſt einge
zogen worden Die Angeklagte ſelbſt behauptet in gutem Glau
ben gehandelt zu haben Sie hätte die Säcke für ſich ſelbſt im
Geſchäft zum Einpacken verwenden wollen Darum ſeien ſie nicht
ins Trödlerbuch eingetragen und darum hätte ſie ſich auch nicht
des Vergehens gegen die Bundesratsverordnung über den Ankauf
von Säcken ſchuldig gemacht

Da die Angeklagte die Säcke ſo r billig gekauft
hat nimmt das Gericht an daß ſie ſchon aus dem Preiſe hätte
erſehen müſſen daß es ſich um Diebesgut handle Sie wurde
zu zwei Wochen Gefängnis und 35 Mark Geldſtrafe verurteilt

zProvinzial achrichten
9H Löbejün 23 Juni Kriegskochlehrgang Vom

13 bis 18 d Mts fand im hieſigen Ratskeller ein vom Vater
ländiſchen Frauenverein veranſtalteter Kriegskochlehrgang ſtatt
an dem ſich Frauen und Mädchen aller Stände in großer Zahl
beteiligten Die Kreiswanderlehrerin Frl Kullmann verſtand
es in ausgezeichneter Weiſe Speiſen ohne Fett in ſchmackhafter
Weiſe zuzubereiten Hergeſtellt wurden die Speiſen von ſolchen
Nahrungsmitteln die ſtets zur Verfügung ſtehen Es wurde ge
seigt daß trotz der geringen Lebensmittel die wir jetzt haben
abwechſelungsreiche und ſchmackhafte Gerichte auch ohne Fett und
Fleiſch zubereitet werden können Jn lehrreichen Vorträgen Frl
Kullmanns wurde die Zubereitung der verſchiedenen Speiſen er
klärt Jedenfalls hat der Kriegskochlehrgang viel Anklang ge
funden was aus den Kundgebungen der großen Zahl der Teil
nehmer hervorgeht Frau Bürgermeiſter Twiehaus Wiele dankte
namens des Frauen Vereins Frl Kullmann für ihre Mühewaltung
ſowie allen Teilnehmerinnen für das zahlreiche Erſcheinen und
r Das bewieſene Jntereſſe worauf ſie den Kylegskochlehrgang

o

n Weißenfels 25 Juni Vereinsfeier Anglücks
f all Leichenlandung Gelegentlich der Feſtſitzung
zum 50 jährigen Beſtehen des hieſigen Vaterländiſchen Frauen
vereins wurde den beiden älteſten Mitgliedern Frau v Rakowfka
und Frau Stadtrat Schmidt vom Hauptvorſtande das Bildnis
der Kaiſerin im Wappenſchmuck des Vereins überreicht Durch
Unvorſichtigkeit geriet die ledige Rangierarbeiterin Frida Heiner
beim Rangieren zwiſchen die Puffer zweier Wagen ſie ſtarb im
Krankenhauſe Die Leiche des ertrunkenen Bäckerlehrlings
Hildebrandt wurde in der Nähe der Badeanſtalten aus der Saale
gezogen

4 Unterwiederſtedt 25 Juni Hohe Auszeichnung
Der Kriegsfreiwillige Gefreiter Lübke Ritter des Eiſernen
Kreuzes 1 Klaſſe jüngſter Sohn des Buchhalters Lübke erhielt
von Armeegruppenführer General der Jnfanterie Litzmann als
beſondere Auszeichnung deſſen Bild mit eigenhändiger Unterſchrift
und entſprechendem Begleitſchreiben

z Helbra 25 Juni Einbruch Bei Frau Lehrer M
haben in der Nacht zum Dienstag Spitzbuben bei einem Einbruch
anſehnliche Beute gemacht Die in der Waſchküche in einem
Korbe zum Waſchen bereitliegende Wäſche darunter neben Frauen
wäſche die geſamte Kinderwäſche haben die Spitzbuben alleſamt
mitgenommen desgleichen aus der nebenan liegenden Speiſe
kammer ſämtliche Eßvorräte Tier Schinken Speck Brot uſw
Die Diebe ſind anſcheinend über das Staket von hinten in den
Hof gelangt haben die vor dem Fenſter der Waſchküche befind
lichen fingerſtarken Eiſenſtäbe zurückgebogen und ſich ſo Zutritt zu
dem Raume verſchafft Ein weiterer Verſuch in die oberen
Räumlichkeiten zu gelangen iſt den Dieben mißlungen

Burg 25 Juni Zu dem Eiſenbahnunfarebei Gerwiſch iſt noch folgendes zu berichten Der Loko
motivpführer Holtmann und der Heizer Marbodt des Eil
güterzuges heide aus Berlin und Familenväter ſind von
dem Kohlenwagen der Lokomotive auf ihren Ständen buch
ſtäblich bis zur Unkenntlichkeit zerdrückt worden Man hatte
den ganzen Tag über Mühe die Leichen aus den feſt zu
ſammengekeilten Eiſentrümmern herauszuholen Die Mann
ſchaften zweier Hilfszüge aus Magdeburg und Potsdam ar
beiteten bis zum ſpäten Abend an der Unfallſtelle unterſtützt
von Bahnarbeitern und Gefangenen Gegen 6 Uhr abends
waren die Aufräumungsarbeiten ſoweit gediehen daß das
Gleis von Magdeburg her frei war und ſämtliche Züge aller
dings mit Verſpätung eingleiſig verkehren konnten Die
ſchwere Eilgüterzugslokomotive die auf der Seite liegt muß
jedenfalls auseinandergenommen werden Jn dem Zuge be
fanden ſich ein Perſonenwagen mit neun Militärperſonen
darunter drei Flieger aus Elberfeld Einer von ihnen erlitt
dungen am Kopfe die übrigen kamen mit dem Schrecken

avon

Bad Sulza 25 Juni Pfarrerwahl An Stelle des
von uns ſcheidenden Pfarrers Foerſter wurde auf einſtimmigen
Beſchluß des Kirchgemeindevorſtandes Pfarrer Witzſchel aus Forſt
wolfersdorf gewählt

Tollwitz 25 Juni Ein Mißgeſchick c die Familie
des hieſigen Landwirts Paul Riedel heim Als der Vater mir
einer Fuhre Torf heimfuhr erfaßte das Geſchirr den Kinderwagen
in dem ſein Jüngſtes lag zertrümmerte den Wagen und verletzte
das Kind ſo r daß es nach drei Stunden verſtarb Der
Vater iſt ſehr kurzfichtig

Weimar 25 Juni Die Kriegslieferungen desweimariſchen Handwerks Nach dem Geſchäftsbericht
der Handwerkskammer für das Großherzogtum Sachſen der in der
25 Vollverſammlung erſtattet wurde haben etwa 2000 Hand
werker durch die von der Handwerkskammer vermittelten Heeres
lieferungen Beſchäftigung gefunden Der Wert der Heeresliefe
rungen betrug im Jahre 1915 eine Million im Jahre 1916 über
eine halbe Million im ganzen bisher etwa 4 Millionen Mark
Die Kammer nahm einen Antrag an die Staatsregierung zu
erſuchen Notſtandskredite für Handwerker zu bewilligen

Braunſchweig 25 Juni Wegen fortgefetzter Be
raubungen von Eiſenbahngütern, die bis zum
Jahre 1911 zurückreichen wurden vom hieſigen Gerichtshof der
Zugführer Krebs zu 4 Jahren Gefängnis und fünf
jährigem Ehrverluſt der Schaffner Bläß zu 2 Jahren Ge
fängnis und dreijährigem Ehrverluſt Frau Krebs zu 1 Jahr Ge
fängnis und Frau Bläß zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt Die
Unterſuchungshaft wird allen vier Angeklagten voll auf die er
kannten Strafen angerechnet

Kunſt und Wiſſenſchaft
Einſtweiliger Schluß der Warſchauer Hochſchulen

Seit einigen Wochen machte ſich bei der ſtudierenden
Jugend der Warſchauer Hochſchulen ein Widerſtand gegen
die Anordnungen der Univerſitätsverwaltung bemerkbar
welcher insbeſondere darin ſeinen Ausdruck fand daß die
Bezahlung der ſeit Semeſterbeginn ſchuldigen Kollegien
gelder verweigert wurde Generalgouverneur v Beſeler hat
deshalb beſtimmt daß der Betrieb der beiden Hochſchulen in
Warſchau bis auf weiteres eingeſtellt werde

Eine Sammlung der Briefe des Liederkomponiſten Robert
Franz bereitet der Dresdner Muſikſchriftſteller Dr Erich H
Müller vor Er richtet an die Beſitzer von Handſchriften die
Bitte ihn auf die in ihrem Beſitze befindlichen Franz Briefe auf
merkſam zu machen und ihm möglichſt die AUrſchriften oder Ab
ſchriften davon für kurze Zeit zur Verfügung zu ſtellen Dieſe ſind
zu ſenden an Dr Erich H Müller Dresden A 20 Waſaſtraße 14

Pfitzners Paleſtrina als Münchener Feſtſpiel Jn München
wird der Plan erörtert Hans Pfitzners Paleſtrina zum Feſt
ſpiel zu erheben Nach Bayreuther Vorbild ſollen die Auf
führungen des Werks ausſchließlich dem Prinzregenten Theater
wo auch die Uraufführung ſtattfand vorbehalten werden Dahin
gehende Beſprechungen ſollen bereits im Gange ſein

Erſtaufführung einer neuen Oper Puccinis Die Mailänder
Blätter bringen über die Erſtaufführung der neueſten Oper
Puccinis die kürzlich im TeatroComunale zu Bologna ſtattfand
ſehr günſtige Berichte Sie heißt La Rondi Die Schwalbe
und vehandelt eine empfindſame Liebesgeſchichte

Hochſchulnachrichten
Jn Straß burg ſtarb der Ordinarius der engliſchen Philo

logie an der dortigen Univerſität Prof Dr phil Emil Koeppel

Vermiſchtes
Eine Große unter den Kleinen Anter dieſer Ueberſchrift

erzählt der Berner Bund daß eine einfache beſcheiden gekleidete
in St Gallen lebende Oeſterreicherin die ſich nie vorſtellte bei
jedem Verwundetentransport auf der Station Bucks erſchien und
Liebesgabenpäckchen unter ihre Landsleute austeilte Jn der
letzten Woche gab ſie ein Päckchen mit dem Bemerken ab daß das
ihr tauſendſtes Päckchen ſei und deshalb eine beſondere Widmung
enthalte Der Betreffende der es eröffnete fand bei den üb
lichen Zigarren Schokoladentafeln uſw nichts Geringeres als einen
Tauſendkronenſchein Das Geld wurde unter die Jnſaſſen des
Zuges verteilt

Eine ſpaniſche Luftpoſt Was wohl in den meiſten modernen
Ländern ein ſchon lange gehegter und häufig beſprochener Zu
kunftsplan war ſoll jetzt in Spanien Wirklichkeit werden Man
will nämlich einen regelrechten Luftpoſtverkehr mit Hilfe von
Flugzeugen einrichten Da die ſpaniſche Poſtverwaltung ſich
immer ſchwerer das nötige Perſonal zu verſchaffen vermag und
auch der Eiſenbahnverkehr infolge Kohlenmangels recht weſentlich
eingeſchränkt werden mußte will man auf dieſe Weiſe den ſchnellen
Poſtverkehr aufrechterhalten wenn möglich ſogar verbeſſern Die
Schwierigkeiten ſind zwar ziemlich groß vor allem weil heute
alle Flugzeugfabriken der Welt mit Kriegsaufträgen überhäuft
ſind Dennoch aber ſollen ſchon Beſprechungen zwiſchen den leiten
den ſpaniſchen Kreiſen und franzöſiſchen Flugzeugkonſtrukteuren
ſtattgefunden haben die das geplante Ziel immerhin in nächſte
Nähe rücken

E S Krieg und Frieden Ein Mitarbeiter des Journal du
Peuple hat ſich der Mühe unterzogen nachzuforſchen wieviel
Kriegs und wieviel Friedensjahre der Menſchheit eigentlich be
ſchieden waren Er iſt dabei zu folgendem Reſultat gelangt
Jn den 3357 Jahren auf die ſich ſeine Berechnungen erſtrecken
gab es 227 Friedensjahre 3130 Kriegsjahre Danach müßten
uns erſt einmal 2913 Friedensjahre blühen damit Krieg und
Frieden einander die Wage hielten Wir ſind auf dem beſten
Wege dazu

Ein neues Mahnverfahren Ein neues Mahnverfahren das
allerdings manchem mit Recht nicht ganz einwandfrei erſcheinen
dürfte ſoll in Memel gegen rückſtändige Steuerzahler zur An
wendung kommen Der Magiſtrat macht öffentlich bekannt daß
der Finanzminiſter und der Miniſter des Jnnern folgende Ver
ordnung erlaſſen haben Es wird widerruflich genehmigt daß
für die Dauer des Krieges in der Stadt bei Erhebung der direkten
Staats und Gemeindeſteuern die in Paragraph 7 der Verordnung
betreffend das Verwaltungszwangsverfahren vom 15 November
1800 vorgeſchriebene Mahnung nicht durch Mitteilung von Mahn
zetteln ſondern durch öffentliche Bekanntmachung er
folgt Ob dieſe Verordnung durch den Papiermangel hervor
gerufen wurde oder lediglich um einen ſtärkeren Druck auf die
ſäumigen Zahler auszuüben wird leider nicht geſagt

Der ſchlaue Bürgermeiſter Jm Amſterdamer Allg Handels
blad leſen wir Jn einer nordholländiſchen Gemeinde hatte man
es mit der jetzt ſo gewöhnlichen Erſcheinung zu tun der Kar
toffelnot Da kam dem Bürgermeiſter ein Gedanke den er raſch
in die Tat umſetzte indem er an den Vorſteher der Lebensmittel
Verteilungs Zentrale ein Telegramm des folgenden Jnhalts
ſandte

Große Kartoffelnot Aufruhr befürchtet Schickt ſechs
Waggons Kartoffeln oder ſtarke Polizeimacht am beſten
Huſaren

Am nächſten Tage langten vorläufig 4 Waggons Kartoffeln an
und einen Tag ſpäter der Reſt

Sport Kachrichten
Landgraf überlegener Sieger im deutſchen Derby

Bei herrlichem Wetter und ausgezeichnetem Beſuch wurde am
Sonntag in Hamburg Horn die größte Dreijährigen Prüfung
gelaufen Das 125 9000 Mark Rennen endete mit dem erwarteten
überlegenen Siege des heißen Favoriten Landgraf gegen die
im toten Rennen einkommenden Frohſinn und Ecco Die genauen
Ergebniſſe waren

Mitteſdeutsche Privat Banſe

graf Kaſper 2 Ecco 2 Frohſinn
13 41 90 10

ſtreicher

Handel Gewerbe und verkehr

Polel vom Jadre 5 nd Feſta 2 Etrusker 3 Pa
rat Tot Sieg 60 10 PI 17 12 10
S 2 r i Fedi 2 Carneol 3 Segantini Tot

ieg 23 10 Pl 14 15 10
3 Eilbeker Ausgleich 1 Parma 2 Roſenkavalier 3 Ruſtic

Tot Sieg 46 10 Pl 18 13 10
4 Deutſches Derby 2409 Meter 125 000 Mark 1 Land

Tot Sieg 14 10 Plat
5 VergleichsRennen 1 Meinung 2 Griechin 3 Tubbert

Tot Sieg 17 10
6 EſpoirAusgleich 1 Periculo 2 Kobalt 3 Fanal Tot

Sieg 93 10 Platz 33 21 33 107 Marienthaler Rennen 1 Porphyr II 2 Eſtella 3 Land
Tot Sieg 19 10 Platz 15 24 10

Vom Drahtmarkt Am 26 und 27 Juni finden in Köln Kon
ferenzen der Drahtwerke namentlich ſoweit die Drahtverfeinerung
in Betracht kommt ſtatt zwecks Beſprechung der Marktlage und
Neuregelung der Verkaufspreiſe die im Hinblick auf die Steige
u der Rohſtoffſätze einer ſtarken Erhöhung unterzogen werden

ürften
Neue Jntereſſengemeinſchaft in der Zementinduſtrie Jn der

Generalverſammlung der PortlandZementfabrik Karlſtadt a
die Direktor Dr Otto Deutſch von der Darmſtädter Bank Filials
Wiesbaden neu in den Auſſichtsrat wählte wurde mitgeteilt das
demnächſt eine außerordentliche Generalverſammlung über eine
Jntereſſennahme an der mit 1 Millionen Mark Aktienkapital
ausgeſtatteten PortlandZementfabrik Elm A G beſchließen ſoll

Bei der Gewerkſchaft Bernburger Kaliwerke erhöht ſich der
Verluſt nach 128 509 Mark Abſchreibungen um 475 189 Mark auf
1779 995 Mark bei Erbprinz nach 93 529 Mark Abſchreibungen
um 1258 106 Mark auf 1226 082 Mark bei Gröna nach 121 473
Mark Abſchreibungen um 318 363 Mark auf 1 076 014 Mark bei
Coburg nach 95 912 Mark Abſchreibungen um 433 286 Mark auf
1207 288 Mark Wilhelmine zeigt eine Erhöhung des egafe
trages auf 386 963 Mark Der Verluſt der Bergbaugeſellſchaft
von 98937 Mark wird von der Gewerkſchaft übernommen e
Beteiligung betrug 4,67 Tauſendſtel Bei der Gewerkſchaft Bri
tannig ſteigt der Verluſtvortrag auf 99 065 Mark Alicenhall ver
zeichnet eine Steigerung des Verluſtvortrags auf 497 810 Mark
Die Bergbaugeſellſchaft Alicenhall ſchließt mit einem Verluſt von
54 040 Mark ab die von der Gewerkſchaft zu übernehmen ſind
Die Beteiligung betrug 1,7 Taufendſtel und wurde anderweitig
verwertet

Chemiſche Fabrik zu Heinrichshall G Die Geſellſchaft er
zielte laut Geſchäftsbericht im abgelaufenen Geſchäftsjahr einen
Warengewinn von 199 620 233 478 Mark Die Geſamtrohein
nahmen beziffern ſich auf 220 808 245 567 Mark einſchließlich
3948 3750 Mark Vortrag Nach Abſetzung ſämtlicher Unkoſten
und nach Abſchreibung in Höhe von 64 750 74 991 Mark ver
bleibt ein Reingewinn von 52 376 75 172 Mark Hieraus
gelangt eine Dividende von 5 6 Proz zur Verteilung während
8176 7687 Mark auf neue Rechnung vorgetragen werden
Geſchäftsbericht führt aus daß der Warenabſatz die Höhe von
12 16,7 Mill Kilogramm im Werte von 1,07 1,04 Mill Mark
erreichte Der gewichtsmäßige Rückgang des Abſatzes der zum
Teil auch den Gewinn Rückgang bedingt erklärt ſich durch die
Verminderung der Nachfrage nach den Erzeugniſſen der Geſellſchaft
infolge der Kriegsverhältniſſe während die Erhöhung des Ab
ſatzbetrages durch die Steigerung des Wertes der verkauften
Waren begründet wird

Deutſche Grunderedit Bank Gotha Die am 1 Juli 1917
fälligen Zinsſcheine der unkündbaren 3 und Aproz Hypotheken
pfandbriefe der Deutſchen GrundcreditBank zu Gotha werden lakt
Bekanntmachung in unſerer heutigen Rummer in gewohnter Weiſe
bereits jetzt eingelöſt

Tiefbau und Kälteinduſtrie G vormals Gebhardt und
König Nordhaufen

Nachdem die Aktien dieſer Geſellſchaft im Zuſammenhang mit
Herüchten über ein angeblich zu erwartendes beſſeres Jahres

ergebnis vor einigen Wochen ſtark geſtiegen waren folgte beim Ba
kanntwerden des ganz außergewöhnlich ſchlechten Abſchluſſes als
bald ein entſprechender Rückgang im Aktienkurs Augenblicklichö
hat man einen neuen Grund ausfindig gemacht um die Aktier
ſpekulativ nach oben zu bringen und zwar wollen Gerüchte vor
Verhandlungen wiſſen wonach die Vereinigung mit den Deutſcher
Erdölwerken G in Berlin bevorſtehen ſoll Gegenüber der
artigen Gerüchten die bereits mit feſten Angaben über das eventl
Umtauſchverhältnis operieren ſei an Hand von Erkundigungen ar
durchaus unterrichteter Stelle feſtgeſtellt daß die Deutſchen Erd
ölWerke G in der erwähnten Richtung hin bisher weder Ver
handlungen geführt noch die Abſicht hat ſich an dem Rordhäuſe
Werk zu beteiligen Es beſteht übrigens die Abſicht die r un
ſympathiſchen Begleiterſcheinungen unter denen ſich vor iget
Zeit die ſprunghafte Aufwärtsbewegung des Kurſes vollzog zun
Gegenſtand von Beſprechungen in der demnächſt ſtattfindende
Generalverſammlung zu machen da die Verwaltung es unterlaſſen
hat beizeiten gegen derartige Machenſchaften Stellung zu e
nachdem ihr das wider Erwarten ungünſtige Jah
bekannt ſein mußte

Erhöhung der Braunkohlenbrikettpreiſe Dem Braunkohlen
ſyndikat iſt die Genehmigung erteilt worden mit Wirkung vom
1 Juli d J an eine Erhöhung der Brikettpreiſe um 1 Mark G
die Tonne einzuführen Weitere Preiserhöhungen werden vig
zum 30 September d J nicht ſtattfinden

Kohlenkuxerwerb der Stadt Leipzig Die Stadt Leipzig er
warb 790 Kurxe der tauſendteiligen Braunkoblengeſellſchaft Leip
zig Dölitzer Kohlenwerke um die Kohlenverſorgzung
Leipzigs ſicherzuſtellen Dieſe Gewerkſchaft förderte in 1915
1 137 860 Hektoliter Kohle in 1916 ging die Förderung etwas
zurück Die Stadt Leipzig iſt bekanntlich ſchon ſeit langem Be
ſitzerin von ungefahr 10 000 Kuren der Mansfeldſchen Kupfer
ſchiefer bauenden Gewerkſchaft

Jm Konkurſe der Katholiſchen Spar und Darlehnskaſſe
St Joſeph e G m b 5S in Erfurt ſoll eine 3 Abſchlagsrate
von 10 Proz gezahlt werden Zu berückſichtigen ſind Forderungen
im Betrage von 3 255 364 Mark denen eine verfügbare Maſſe von
348 000 Mark gegenüberſteht

Gewerkſchaft Burbach in Beendorf bei Selmſtedt Ueber den
Verlauf und die Ergebniſſe des erſten Viertelijahrs 1917 berichtet
der Grubenvorſtand Der Betrieb beim Bergwerk ſowohl wie
bei der Fabrik wurde durch die durch den Krieg bedingten Ve
triebsſchwierigkeiten und durch Kohlenmangel vielfach unter
brochen wodurch die Geſtehungskochen außerordentlich ungärſtig
beeinflußt wurden Unſer Soll Anteil am Abſat belief ſich auf
29 033 Dztr 0O ferner lieferten wir für andere Werke für über
nommene Quoten ſowie auf Grund des Richtpreisabkommens

19 207 Detr K O ſo daß wir insgeſamt 48 240 Detr 0 in
Kaliſalzen gegen 30 675 Dztr im Vorjahre zur Ablieferung
brachten Der Vetriehsüberſchuß ſtellte ſich auf 403 498 Mark
hierzu tritt für das Berichtsvierteliahr der anteilige Ertrag
unſerer Krügershall Aktien 80 020 Mark zuſammen 483 418 Mark
davon ſind zurückzuſtellen für Syndikatsunkoften Preisausgleich
Generalunkoſten Steuern Zinſen und Vergütungen für Quoten
übernahme 248 115 Mark bleibt Reingewinn 235 303 Mark
gegen 96 765 Mark im gleichen Zeitraum des Vorjahres Die
Steigerung des Erträgniſſes beruht ſowohl auſ dem erhöhten Ab
ſatz als auch daß ältere niedrig zu Buche ſtehende Beſtände an
ſchwefelſauren Salzen mit zur Abladung kamen

Aktiengesellschafſt
Pilinle Halle g S
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mit

Frl Johanna fFoerster
Halle a Dryanderstr 21

löse ich hiermit auf
Erich Alt

Berlin SW den 23 Juni 1917

denkbar reichste Auswahl
empfiehlt

Möbelfabrik
C Hauptmann
Kl Ulrichstrasse 36 a u b

Weit über
100 Musterzimmer

Sachsen Altenburg dTechnikum Altenburg S
Ingenieur Techniker Werkmeister
Abteilangen Masobinenban Elektro
technik Automobilbau 5 Laborat

Onkel der Kaufmann

J

Schmerzerfüllt zeigen dies an

Justizrat Dr Madelmann
Hafte a S Stettin

führung nach Stettin statt
Belleidsbesuche dankend verbeten

Statt jeder besonderen Anzeige
Am 22 Juni abends 9 Uhr entschlief nach längerem Leiden

im 68 Lebensjahre mein heissgeliebter Mann mein herzensguter
Vater und Schwiegervater unser teurer Bruder Schwager und

Margarete Buttermileh geb Joel
Clara NMadelmann geb Buttermileh

Die Trauerfeier findet am Mittwoch den 27 d
in der Halle des jödischen Friedhofs In Halle a S mit anschliessender Ueber

nachmittags 1 Uhr

Am 22 Juni entriss mir der Tod meinen Bruder und Ge
sellschafter den Kaufmann

Rudolph Buttormiülch
in seinem 68 Lebensjahroe

Seit Gründung unseres Geschäfts in Benneckenstein habe
ich mit ihm in treuester Gemeinschaft uud Uebereinstimmung
42 Jahre hindurch gewirkt

Soin Verhust wird mir unersetzlich bleiben

Halle a den 28 Juni 1017

a Hermann Buttermileoh
i Fa Gebr Buttermilein
Halle a S Bennechkenstein

Nach schwerem Leiden verschied gestern der Begründer
und Gesellschafter unserer firma

Herr Rudolph Buttermileh
nachdem er fast ein Menschenaiter an der Spitze unseres Stamm

Buttermilch Halle Benneckensteinhauses Gebr
gewirkt hat

Wir verlieren in

Leitung wir fast dreissig Jahre tätig sind
Das Gedeihen der von ihm ins Leben gerufenen Gesellschaft

lag ihm bis zum letzten Atemzuge am Herzen
fortzuwirken wird unser eifrigstes Bestreben sein

Unser Dank und die Erinnerung an ihn bleibt
löschlich

Halle a den 23 Juni 1917
Die Geschäftsführer der Firma

Buttermilch Go G m b H
SchäferlLießmann

ihm einen hervorragenden
führer einen schaffensfreudigen vorbildlichen Berater einen
vornehmen wohlwollenden Lehrer und freund

erfolgreich

geistvollen

unter dessen
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Halle a den 23 Juni 1917

Unser hochverehrter wohlwollender Seniorchef

Herr Rudolph Buttermileh
ist gestern nach schwerem Leiden verstorben

Sein Tod bedeutet für uns den schmerzlichsten Verlust
in Geist und Arbeit vorbildlichen Chefs

Hingabe seinem Wirkungskreise gewidmet hat und dessen Tätig
keit uns stets ein nachahmenswertes Beispiel sein wird

der sich mit

Das Personal der Firma

Gebr Buttermilch
Daheim und im Felde
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hat der Tod ein Ziel gesetzt

Beispiel seltener Arbeitsfreudigkeit und
vorbildlich gewesen ist

bewahren

Halle a den 23 Juni 1917

Herrn Rudolph Buttermileh

Wir betrauern den Verlust eines hochgeschätzten und edel
gesinnten Chefs welcher Generationen von uns als leuchtendes

ireuer Pilichterfüllung

Wir werden dem Dahingeschiedenen ein ständiges Andenken

Das Personal der Firma
Buttoermiloeh G0o G m B

Daheim und im Foeide
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S von der Kapelle des Nordfriedhofes aus statt d
d r z r r T Wo neeernee3S c 8 c e c T e e W e rS S en e r mee 3 e e 21 S eS e a e e c e e

S

e

r

Amtliche Bekanntmachungen

Jch habe heute eine Bekanntmachung Nr G 287/5 17 KRA
betreffend Beſchlagnahme von Kautſchuk Gummi Villard
bande erlaſſen Die Bekanntmachung iſt in den amtlichen
Zeitungen und in ortsüblicher Weiſe veröffentlicht worden

Magdeburg den 25 Juni 1917
Der ſiellvertr Kommandierende General des IV Armeekorps

Freiherr v Lyncker
General der Infanterie

à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Bekanntmachung
Wir weiſen wiederholt darauf hin daß dem Büro VIII

Gr Berlin 11 bei Anmeldung von Beerdigungen die letzte
Steuerquittung vorzulegen iſt

Halle den 5 April 1917 Der Magiſtrat

Vekanntmachung
Wir weiſen darauf hin daß nach S 28 der Friedhofsordnung

vom 12 Februar 1916 zur Aufſtellung von Denkmälern auch
Holzkreuzen Gruftplatten Jnſchriftentafeln Urnen Ein
faſſungen und Gittern auf den ſtädtiſchen Beerdigungsplätzen die
Genehmigung der Friedhofsverwaltung vorher einzuholen iſt An
tragsformulare hierzu ſind im Büro VIII Großer Berlin Nr 11
unentgeltlich zu haben

Halle den 14 Juli 1916 Der Magiſtrat

Warnung
Jm verfloſſenen Jahre ſind wiederum zahlreiche Unfälle durch

Ueberfahren von Fuhrwerken auf unbewachten Bahnübergängen
herbeigeführt worden Es wird deshalb den Geſchirrführern die
größte Vorſicht beim Befahren von unbewachten Ueberwegen zur
Pflicht gemacht Gleichzeitig werden ſie darauf hingewieſen daß
ſie durch Unachtſamkeit nicht nur ihr eigenes Leben gefährden
ſondern auch durch r ge Gefährdung des Eiſenbahnbetriebesſich einer ſtrafrechtlichen Verfolgung ausſesen

Halle den 1 Märs 1917
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bündeten um ern raſches Kriegsenve herbeizufllhren davondaß die von den Deutſchen beſetzten Gebiete ihrem Weſen

nach keine ruſſiſchen ſeien daß man die Freiheitsanleihe
gicht zeichnen dürfe uſw

Wie ein italieniſcher Sieg ausſieht
Aus dem k u k Kriegspreſſequartier wird gemeldet Nach

dem r Heeresberichte vom 21 Juni ließen die
Italiener auf dem Kamm des Kleinen Lagazuoi eine mäch
tige durch eine lange Höhlung vorbereitete Mine ſpringen
die S eſtze habe die öſterreichiſchungariſche Stellung die
ſich darauf befand vernichtet die Beſatzung getötet Hierauf
hätten italieniſche alpine Truppen in kühnem Anlaufe die
Spitze des Punktes 2668 auf dem Kleinen Lagazuoi ge
nommen und e ſofort in eine Verteidigungsſtellung ver
wandelt Dieſe Darſtellung entſpricht nicht den Tatſachen
Die erwähnten umfangreichen Bohrungen zur Sprengung
der Vorkuppe des Kleinen Lagazuoi waren der öſterreichiſch
ungariſchen Aufmerkſamkeit nicht entgangen Die Sprengung
zu verhindern lag nicht in unſerer Macht weil der Italiener
ſchon ſeit Kriegsbeginn mit dem Beſitze des tiefer gelegenen
Südfußes des Kleinen Lagazuoi einen im Minenkriege un
einbringlichen Vorteil beſaß Wohl aber konnten wir dem
Feinde die Ausnutzung der Sprengung verwehren was
zründlich geſchah Seit dem 15 Juni auf die Sprengung ge
aßt verloren wir durch ſie nicht einen Mann und keinerlei
Material Die Angaben über die Vernichtung unſerer Be
zatzung ſind ebenſo frei erfunden wie die Behauptung von
dem kühnen Anlaufe der Alpini Der einwandfrei ſeſtge
ſtellte Verſuch des Feindes ſich der Abſprengſtelle zu bemäch
tigen ſcheiterte vollſtändig an unſerem im Momente der
Sprengung einſetzenden Sperrfeuer Der Gipfel der Cote
2668 nicht am Kleinen Lagazuoi gelegen wie der Bericht
zlauben machen könnte ſondern deſſen ſüdliche Vorkuppe dar
tellend iſt nur durch einen gegen Südweſt abſtürzenden
Trichter zerſtört deſſen Rand in unſerem Beſitze iſt Das
nach der Sprengung gegen den Kleinen Lagazuoi einſetzende
feindliche Trommelfeuer ſchätzungsweiſe 6000 Schuß aller
Kaliber auf engſtem Raume verwundete fünf Mann hin
gegen ſind die durch unſer Sperrfeuer verurſachten Feind
verluſte bedeutend höher wie den Ausſagen von zwei Ge
fangenen zu entnehmen iſt die unſerem Feuer durch Flucht
nach vorwärts entrannen Die Größe des italieniſchen Er
ſolges läßt ſich nach vorſtehendem unſchwer abſchätzen

König Konſtantin in Vergyn
Thuſis 24 Juni Schweizeriſche Depeſchenagentur

König Konſtantin hat heute Thuſis verlaſſen um in Ber
zyn eine weitere Uebergangsſtation aufzuſuchen und dann
nach St Moritz im Engadin überzuſiedeln

Venizelos an der Arbeit
WTB Paris 24 Juni Die Agence Havas läßt ſich

zus Athen melden Venizelos der im Piräus angekommen
ſſt wird an Bord des franzöſiſchen Linienſchiffes Juſtice
eine Unterredung mit Miniſterpräſident Zaimis haben
Nach der bereits gemeldeten Unterredung mit den beidenjaimiſtiſchen Mitgliedern des Verſtändigungsausſchuſſes
Rhallis und Lidorikis hat er heute eine Begegnung mit den
zeiden venizeliſtiſchen Mitgliedern Reporilis und Micha
akipolus gehabt Venizelos glaubt daß der Ausſchuß ſeine
Aufgabe der Wiederherſtellung der Einheit des Landes ſchnell
nd erfolgreich löſen wird

Carranza an Wilſon
2 Frankfurt a 25 Junt Wie Havas meldet

wird der Sekretär Carranzas dem Präſidenten Wilſon ein
Handſchreiben überbringen das über die Haltung Mexikos
im Weltkriege Auskunft erteilt und auseinanderſetzt unter
welchen Bedingungen Mexiko gewillt iſt auf ſeiten der
deutſchfeindlichen Verbündeten in den Krieg einzutreten

Die amerikaniſche Freiheitsanleihe
Wafhington 23 Juni Amtlich wird mitgeteilt daß die

Frei e er einen Geſamtbetrag von 3 035 226 850 Doll
ergeben

Magazinexploſion auf der Feſtung Kubg
New York 24 Juni Meldung des Reuterſchen Bureaus

Nach einem Telegramm aus Havanna iſt das Magazin
der Feſtung Kub a in der vergangenen Nacht ün die
Luft geflogen Die ganze Stadt wurde erſchüttert
Eine Perſon wurde getötet viele wurden verletzt Es heißt
daß eine in der Nähe des Magazins niedergelegte Bombe
die Urſache der Exploſion war

Keine freiwilligen Auſtralier mehr
Times melden aus Sydney das Bundesdeparte

nent habe beſchloſſen einen letzten Verſuch zu machen Re
kruten im Wege der Anwerbung zu erhalten
Es ſei höchſtunwahrſcheinlich daß man damit Er
folg haben werde Die öffentliche Meinung verhalte ſich
allmählich weniger abweiſend gegen die Dienſtpflicht mit
Juswahl

Deutſches Reich
Der württembergiſche Miniſterpräſident über

Keuorientierung und Kriegsziele

W TB Stuttgart 23 Juni
J der heutigen fortgeſetzten Generaldebatte zum Etat in

der Zweiten Kammer ſagte der Miniſterpräſident
Was die Frage der Vereinfachung der Verwal

tung anlange ſo könne ſie ebenſowenig wie die Neuorien
tierung im Sturm verhandelt werden Eine Löſung ſei erſt
möglich wenn in Deutſchland wieder Neuwahlen
tattgefunden haben Da wo der Schuh beſonders drücke
werde die Reichsregierung das ihrige tun Die württem
bergiſche Regierung habe die kaiſerliche Oſterbotſchaft
mit Jntereſſe und Befriedigung aufgenommen Der Mi
niſterpräſident habe den Eindruck daß Verhandlungen in der
württembergiſchen Kammer wegen der Verfaſſungsfrage im
Reiche noch nicht ſtattfinden können er würde es auch für
falſch halten wenn die verbündeten Regierungen jetzt einen
Generalproteſt gegen das Vorgehen im Reichstage erhöben
Die Politik des Reichskanzlers ſei von der württembergiſchen
Regierung während des Krieges als durchaus richtig er
kannt und mit vllſtändiger Ueberzeugung unterſtützt worden
Es beſtehe die beſtimmte Hoffnung dag eine Unterſtützung P

der Reichsleitung auch ferner gewährt werden könne Die J
Art und Weiſe wie der Steuermann des Deutſchen Reiches
in dieſer denkbar ſchwerſten Zeit angegriffen werde ſei ſchon
früher in dieſem Hauſe verurteilt worden Man ahne nicht
wie durch gute oder weniger gute gemeinpolitiſche Veſtre
bungen die unmittelbaren Reichsintereſſen geſchädigt würden
Nachdem der Redner ſich gegen die von ſozialiſtiſcher Seite
angeregte Aufhebung der württembergiſchen Erſten Kammer
gewandt hatte erklärte er eine Anter haltung über
die Kriegsziele für nicht beſonders nützlich ja ge
fährlich Die Feinde wüßten daß Deutſchland nach glän

zender Abwehr der feindlichen Angriffe zu einem maßvollen
Frieden bereit ſei brutaler aber könne man Eroberungsziele
nicht ausſprechen als dies durch die Feinde geſchehe Unter
ſolchen Umſtänden habe ein Scheidemannſcher Frieden keine
Bedeutung ſolchen Kriegszielen würden unſere Soldaten
eine noch krüftigere Verteidigung entgegenſetzen Die Kämp
fenden an der Front ſeien dauernd von denkbar beſtem Geiſte
erfüllt Hieraus ergebe ſich die Hoffnung daß eine Umkehr
in der Geſinnung der Feinde bald kommen würde

Ueber die Liquidation der Londener Zweigniederlaſſungen
der deutſchen Banken

teilte Bonar Law auf eine Anfrage im Unterhauſe am
18 Juni mit Die Beſtandsaufnahme bei der Dresdner Bank
in Höhe von 3 200 000 Pfund iſt abgeſchloſſen Bei der Dis
kontogeſellſchaft beträgt ſie 6 Millionen Ende Juli wird
ſie fertiggeſtellt ſein Die Außenſtände ſind nach Möglichkeit
eingezogen und die Schulden faſt durchweg bezahlt worden
außer an die Bank von England der noch 680 000 bezw
310 000 Pfund Sterling zuſtehen Die den beiden Banken
gehörigen Geſchäftsgebäude werden am 19 Juni öffentlich
verſteigert werden
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Ein Uebergangsminiſterium in Geſterreich
Wien 25 Juni Die Neue Freie Preſſe bringt die

Meldung daß der jüngſt zum Leiter des Ackerbauminiſte
riums beſtellte Sektionschef Dr v Seidler zum Vorſitzenden
des Uebergangs miniſteriums ernannt worden iſt in dem
die Sektionschefs der einzelnen Miniſterien als deren Leiter
tätig ſein ſollen Seidler iſt zum Miniſter ernannt worden
Jn Abgeordnetenkreiſen nimmt man demſelben Blatt zu
folge an daß der neue Kabinettschef ſich mit den Parteien
bezüglich des Arbeitsprogramms für die Sommertagung des
Reichsrates ins Einvernehmen ſetzen werde welches den vor
läufigen Haushaltsplan die Mandatsverlängerung die De
legationswahlen und möglicherweiſe die Kriegsgewinnſteuer
vorlage umfaſſen würde Ob ſich eine Tagung der Delega
tionen an die Erledigung dieſes Programms unmittelbar
anſchließen werde ſei noch ungewiß

Wien 24 Juni Das Kabinett iſt endgültig fol
gendermaßen gebildet Miniſterpräſident von Seidler
Volksernährung Generalmajor Hoefer Jnneres Graf Tog
genburg Landesverteidigung Feldmarſchalleutnant Crapp
Handel Mataja Finanzen v Wimmer

bahnen Frerherr v Banhans Ackerbau Sektionschef v Ertl
Hofrat Twardowski wird unter Ernennung zum Sektionschef
Nachfolger des Miniſters Bobrzynski Die Verteidigung der
Miniſter durch den Kaiſer erfolgte heute vormittag

Der Widerſtand der öſterreichiſchen Völker gegen Clam
Martinitz hat ein Gebilde zuwege gebracht das manchem
unpolitiſchen Kopfe als die Verwirklichung ſeiner Träume
als Muſter und Vorbild einer echten Regierung erſcheinen
wird Wer eine Lokomottve zu führen hat ſagte Lagarde
ſoll nicht konſervativ oder liberal ſein ſondern ſachverſtändig

Hier iſt ein Miniſterium von Fachleuten Sektionschefs
haben ſich zur Erledigung der dringenden Arbeiten zu
ſammengefunden Die gefahrvollen die Parteien auf
wühlenden Fragen ruhen einſtweilen

Unzweifelhaft wird ein ſolches Miniſtenum vortrefflich
geeignet ſein ſozuſagen die Akten aufzuarbeiten und wenn
die Volksvertreter einſichtig ſind werden ſie die Fachleute
um Seidler bei dieſer Arbeit nicht ſtören Mehr verlangt
man von dem Miniſterium nicht es iſt für den Uebergang
geſchaffen und würde nur dann enttäuſchen wenn man die
Forderung des Tages mit der Forderung der Zeit ver
wechſelnd in ihm eine grundſätzliche Löſung ſehen wollte

Jn Wirklichkeit laſſen ſich die weitgeſpannten öſter
reichiſchen Fragen nur ſo lange zurückſtellen bis die
dringendſte Arbeit der Fachleute geleiſtet iſt Dann wird
der Verſuch der dem Grafen ClamMartinitz mißlang in
vollem Umfange erneuert werden
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Der öſterreichiſche Polen Klub läßt durch ſeinen Vorſtand
erklären daß er an ſeinem grundſätzlichen Beſchluß feſthält
mit allen Parteien des Abgeordnetenhauſes in Fühlung zu
treten um ſich wie bisher auch künftighin in jeder Beziehung
volle Freiheit des Handelns zu wahren

Die Mitteilungen des Landesverteidigungsminiſters
im Jmmunitätsausſchuß

e B Wien 25 Juni Die Mitteilung die der Landes
verteidigungsminiſter Freiherr v Georgi im Jmmuni
tätsausſchuß machte riefen wie ſchon mitgeteilt ungeheure
Senſation hervor Nach dieſen Mitteilungen ſind während
des Krieges drei tſchechiſche Regimenter zum Feinde über
gegangen Unter den Offizieren befanden ſich nicht nur Re
ſerveoffiziere ſondern auch Verufsoffiziere Jn den feind
lichen Ländern beſonders in Rußland bildeten die Tſchechen
Legionen die gegen uns kämpften

Von allen Wehrpflichtigen bei Ausbruch des Krieges in
Rußland befindlichen Tſchechen ſeien insgeſammt drei
zurückgekehrt Der Miniſter beſprach ſodann die Afſäre des
geweſenen Redakteurs der Narodni Liſty Paplu Paplu
habe ſich in Rußland öffentlich gerühmt wie er als Fähn
rich der öſterrreichiſch ungariſch Armee zu den Ruſſen überge
gangen ſei und nachdem er alles ausſpioniert hatte die
öſterreichiſch ungariſchen Feldwachen mit ſeinen Begleitern
niedergemacht und dann zum Feind geflohen ſei

Abgeordneter Lodgemann erklärte ſpäter die deutſch
böhmiſchen Abgeordneten ſeien eigentlich von den Erklä
rungen des Landesverteidigungsminiſters gar nicht über
raſcht geweſen und man ſei überzeugt daß Freiherr v Georgi
noch lange nicht alles geſagt habe Trotzdem ſei der Eindruck
der Erklärungen des Landesverteidigungsminiſters ein ſehr
ſtarker geweſen

o Unterricht Cwiklinski Juſtiz Schauer Oeffentliche Arbeiten Homann Eiſen

Letzte T
Bulgariſche Kriegsziele

e B Wien 25 Juni Der bulgariſche Miniſterpräſident
Radoſlawow gab in einer Unterredung mit einem Mitarbei
ter der Neuen Freien Preſſe ſeiner Befriedigung darüber
Ausdruck daß ſich die Monarchie und Bulgarien
endlich über das Mvrawatal die Hände als Nach
barn reichen können Dieſe Nachbarſchaft ſagte Radoſlawow
war für uns eine unbedingte Notwendigkeit
Dieſe Freiheit wurde erzielt ohne jede Verletzung des RNa
tionalitätenprinzips das die Entente unaufhörlich im Munde
führt denn die von Bulgarien und den treuen Bundes
genoſſen eroberten Länder ſind bulgariſch

Drei feinöliche Dampfer vernichtet
WTB Madrid 24 Juni Jmparcial zufolge ver

ſenkten Unterſeeboote in der Nähe von Eljferrol den fran
zöſiſchen Dampfer Beau in der Nähe von Tanger den ita
lieniſchen Dampfer Jtalia 5500 Tonnen mit Eiſen und
Kohlen von England für Tarent in der Nähe von Oviodo
den norwegiſchen Dampfer Svind aus Farſund mit Kurs
von Newcaſtle nach Livorno bei Malaga ſtrandete der eng
liſche Dampfer Bayramante Der Dampfer William 8008
Tonnen mit Kohle aus Cardiff für Marſeille iſt in der Näh
von Alicante geſtrandet

Schlechte Ernteausſichten in Frankreich

W B Berlin 25 Juni Aus neuerlich bei gefangenen Frun
zoſen gefundenen Briefen ergeben ſich die ſchlechten Ernteausſichten
So klagt ein Bauer aus Lanvollen am 6 Der Hafer iſt voll
ſtändig erfroren und nicht aufgegangen Es ſteht damit überall
ſehr ſchlecht Sein Onkel Pierre hat auf 12 Aeckern neu ſäen
müſſen Futter iſt überall unglaublich hoch im Preiſe Den
Futtermangel illuſtriert auch ein Brief aus La Haye vom 8 Mai
in dem es heißt Heute iſt bei uns wieder eine Kuh an Ent
kräftung Futtermangel eingegangen und vier Rinder ſind ſehr
krank
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Sante und Unſtrut Fall WuchAlrtern 22 Juni 24 JuniNebra Oberpegel r 2,04 r2 02 2 2mere r 122 o 20 2Weißenfels Oberpegel v r2 36 240 4v Unterpegel 00 po 0 4Trotha 23 Juni 1,54 25 Juni 1 48 6Als eben Oberpegel 22 Juni 38 21 Juni 2,38
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Halliſcher Metterbericht

23 Juni 24 Juni9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 757,0 758,8Thermometer Celſius 17 6 12 4Rel Feuchtigkeit o e 56 65Winde W2 SW 2Maximum der Temperatur am 23 Juni 24 8 C
Minimum in der Nacht vom 23 Juni zum 24 Juni 9 C
Niederſchläge am 24 Juni 7 Uhr morgens 0 mwm

24 Juni 25 Juni9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Willimeter 758 0 758 4Thermometer Celſius 18,3 152Rel Feuchtigkeit d 54 67Wind e 9 7 S W 1 WSW 1Maximum der Temperatur am 24 Juni 26 87 C
Minimum in der Nacht vom 24 Juni zum 25 Juni 11 2 C
Niederſchläqe am 25 Juni 7 Uhr morgens 0 mm

Wettervorausſage Am 26 Juni Teils heiter teils wolkig
ziemlich warm ſtrichweiſe Gewitterſchauer Am 27 Juni
Wolkig zeitweiſe heiter Regen vielfach Gewitter Temperatur
wenig verändert

T S vnvwmzwm2Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
ſür den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt, Ver
miſchtes uſw Hans Natonek für Muſikkritik Sieg
fried Dyck Letzte Nachrichten Hans Natonek für den
Anzeigenteil Hugo Franke Druck und Verlag von Otto

Hendel Sänmtlich in Halle

e S
Die Reiſezeit

läßt es geraten erſcheinen wieder darauf hin
zuweiſen daß Herrſchaften die längere Feit
in einem anderen Orte Wohnſitz nehmen

möglichſt drei Tage

vor ihrer Abreiſe
dem unterzeichneten Verlage die neue Anſchrift
aufgeben und Ueberweiſung des Blattes bean
tragen Es empfiehlt ſich dabei die genaue
hieſige Anſchrift ferner die genaue Anſchrift wohin
die Ueberweiſung gewünſcht wird und auch die

Mitteilung ob das Blatt in der Heimat an die
alte Anſchrift noch weiterlaufen oder die Beſtellung
zu Hauſe in der Zwiſchenzeit eingeſtellt werden
ſoll anzugeben Der unterzeichnete Verlag iſt dann
in der Lage die jeweiligs billigſte Verſendungs 9
art ob Streifband oder Ueberweiſung auszuwählen P
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am ſſalhalla Theater
Ahbschieds Woche

der Curt Hagen schen Operetten Gesellschatt
Letzte Vorsiellung Sonnabend den 30 Juni

Stolze Thea
Operette in 3 Akten von Georg Okonkowskl

Musik von Max Gabriel
Kasse 10 1 u 46 Uhr

4 radſumhaltige Solquellen
Bewährtes Heilbad bei Katarrhen der Atmungs
organe Herzleiden Blutarmut Frauenkrankheit
Kheumatismus Gicht Skrofulose Rachitis Rückst
von Influenza Lungen u Rippenfellentzündung

Bahnlinie Göttingen Bebra Geschützte herr
liche age inmitt ausgedehnt Gebirgswaldungen

Beſte Kurerfolge bei Ner
ven Magen Darm
Herz Leber Nieren Bla
ſen und Geſchlechtskrank
heiten Gicht Rheumatis
mus Jschias Aſthma Ner
voſität Bleichſucht Blut
armut Zuckerkraukheit und

allen Frauenkrankheiten

Solbäder aller Art Inhalationen Gradierwerke Werra

Pneumatische Apparate u Kammern Trinkkuren
Hustkunſt u Prospekte durch die Badeverwaltung

Proſpekt frei

Mitglieder zerſammlung des Halliſchen

Zweigvereins des Ev Kirchlichen Hilfs
vereins Ev Stadtmiſſion

im Stadtmiſſtonshauſe Weidenplan 4 Vereinszimmer am 28 Juni
d 1917 e erßericß Uhr

Tagesordnung 1 Kaſſen
2 Entlaſtung der Rechnungsführer
3 Haushaltsplan
4 Verſchiedenes

Hakle den 24 Juni 1917
Der Vorſitzende

El ze Geh Juſtizrat

Halleſcher Veamten Ausſchuß
Unſere Verſammlung findet erſt am Montag den 2 Juli abends

8 Uhr in Kohls Gaſthaus Königſtraße 4 ſtatt
Der Vorſtaud

A hiebech sohs Montanvorko Aktiengesellschaft zu Halle a d S

Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden zu der am
Donnerstag den 19 Juli 1917 vormittags 11 Uhrzu Halle a d Saale Hohenzollernhof Magdeburger Str 65

stattfindenden
34 ordentlichen Genoratvorsammlung

eingeladen und für den Fall ihrer Teilnahme ersucht ihre Aktien
oder den Hinterlegungsschein eines deutschen Notars der Reichs
bank der Königlichen Seehandlung Preussische Staatsbank der
Bank des Berliner Kassenvereins in Gemässheit des S 20 der
Satzungen also bis spätestens Montag den 16 Juli d Js wäh
rend der üblichen Geschäftsstunden entweder bei der Gesellschaft
oder bei einer der nachbezeichneten Stellen nämlich

der Bank für Handel und Industrie in Berlün
Berliner Hand elsgesellschaft daselbst
Bank für Handel und Industrie Darmstadt
Filiale der Bank für Handel und Industrie in Frank

furt am Main
Bank für Handel und Industrie Filiale Halle zu

Halle a d Saale
dem Halleschen Bankverein von Kuläsch Kaempf Co

Halle a d Saale
Bankhause H F Lehmann Halle a d Saaleder m S Handel und Industrie Filiale Leipzlg

eiprig
Allgemeinen Deutschen Creditanstalt TRudolt Müller Co Commanditgesellschaft in Naum

burg
zu hinterlegen Bei der Hinterlegung ist ein doppeltes Nummern
verzeichnis einzureichen Eines dieser Verzeichnisse wird mit dem
gtempel der Gesellschaft oder der Anmeldestelle versehen zum Aus
eis bei dem Eintritte in die Versammlung zurückgegeben

Tagesoränung
i Vorlegung und Genehmigung der Johres und der Gewinn und

Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 1916/17 nebst Bericht
des Vorstandes und des Aufsichtsrates

Beschlusstassung über Verteilung des Reingewinns
Erteilung der Entlastung an den Vorstand und Aufsichisrat
Wahl von Aufsichtsratsmitgliedern
Beschlussfassung über Erhöhung des Aktienkapitals um 10000000

Ausgabe von 10000 neuen auf den Inhaber lautenden
Aktien

6 Festsetzung des Husgabekurses der jungen Aktien sowie der
sonstigen Bedingungen der Aktieneusgabe insbesondere

a Beschränkung des Gewinnrechtes der jungen Aktien
uf einen Höchstseatz von 5 o auf die geleisteten Ein

zahlungen
b Einräumung eines Vorzugsrechtes derart dass die

10000000 A6 jungen Aktien einen Betrag bis zu 5
Dividende erhalten bevor eine Ausschüttung auf die
alten Aktien erfolgen darf

c Ausschluss des Bezugsrechtes der alten Aktionäre
7 Henderung des S 4 der Satzung entsprechend der erhöhten Ziffer

des Grundkapitals
8 Henderung der Bestimmungen über die Verteilung des Reinge

winnes 8 28 der Satzung
Halle a d Saale den 23 Juni 1917

Der Vorstand
L Hoffmann Heinrich

Deutsche Graundcredit Bank Gotha
Die am I Juli 1917 fälligen Zinsscheine unserer unkündbaren

3 und 4 igen Hypothekenpfandbriefe werden bereits jetzt in Gotha
und Berlin bei unseren Kassen in Halle bei dem Halleschen
Bankverein von Kulisch Raemp Co Kommanditgesellschaft
auf HAktien eingelöst

Gotha den 25 Juni 1917
Deutsche Grundcredit Bank

Zäcker und Konditoren
können unbedrucktes Zeitungspapier Vollenreſte zu Einſchlags
zwecken vorzüglich geeignet preiswert in der Geſchäftsſtelle diefer
Zeitung Große Brauhausſtr 17 Druckerei Kontor erhalten

n

Empfehle eine große Auswahl erſtkl E
Oldenburger und Hannoverſche

Acten und Wagenpferde
ſowie belgiſche

Arbeitspferde
Chr Rörber

Halle a Land wehrſtr 6
7 K 9

Wir stellen noch

chlosser
Wegolin Hübner

Maschinenfahrik und Eisengiesserei Akt Ges
Merseburger Strasse 153
s 95 72

Ah w r R e

ceenner

Für unsere technischen Büros suchen wir sofort

geiſihte
v LWfehnernen

Wegelin Hübner
Maschinenfabrik und Eisengiesserei Akt Ges

Merseburger Strasse 153

wir je eine
Für unser Lohnbüro u für unser Materlallager suchen

Konmorist
Wegen Hühbner

Mascohinenfahrik und Eisengiesserei Akt Ges
Mersehurger Strasse 153

e 9

mm

Tüchtige

Stenofepistin
itättiiiiiiiiiiniiiiiimitiiitſitimſit

erste Kraft flott in Stenographie u Schreibmaschine
sofort gesucht Schriftliche Meldungen ausführlich m

Zeugnisabschriften und Gehaltsausprüchen

A Jandorf Co

minniiiimimiimn

/2

sofort gesucht

Tlehtige Verkäuferinnen

für die Ahkeilung
B i o e

sowie für unsere
Leilhhbibliüothek

Schräftlüche Meldungen aus
führlich mit Zeugnisabschriften und Gehalts

ansprüchen

A Jandorf Co
BE RLIN Bellealliancestrasse 12

5 Stelfengesi

Jnnges anſt Mädchen
23 Jahr ſehr kinderlieb ſucht Stell
als einfaches Kinderfräulein u leichter
Hausarbeit aufs Land Off erbeten an
E Klemme Leipzig Li Schadowſtr 2 II

C Vormietungon
r

Königſtr 14
herrſchaftl 43immer Wohnung mit
Küche Mädchenk Bad Jnnenkl u
reichl Zubehör für 700 Mk per ſofort
oder 1 Okt zu vermieten

wer

1 mittlere Wohnung
neu renoviert mit Bad Jnnenkloſett
Balkon ſofort oder 1 Oktober zu verm
zu erfragen Landwehrſtr 17 II

Hönigſtr 14 11I
Herrſchaftl 6 Zimmer Wohnung mit
re chl Zubehör ſür 1000 Mu per 1 Okt
zu vermielen

K

Kuclolf Mosse Halle

Gru

Zu verkaufen

n ter günſtigen Bedingndſtüch teuren ding
äufer erhalten Ausk u B K 2450 d

W

c Starke

J 5 Kab Spar Marken

Giesskannen
sehr billig

C V Ritter
Leipziger Strasse 90

Ganze Namen od Vornamen
läßt zum Zeichnen von Wäſche 2e
weben role Schrift a weißem Bande
H Schnee Nacht Gr Steinſtr 84

in

J Zosbiseh Steinſtraße 82

Künſtlerpoſtkarten

reicher Auswahl bei
Große

M anleihe Kriegsanleihe sowie and
mündelsichere Wertpapiere gibt ab
und kauft

e Juni oder Anfang Juli geſucht An

i

Dienstag den 26 Juni 1917
Anfang T7i Uhr Ende 10 Uhr

Alt Heidelberg
S Schauspiel von Meyer Förster

Mittwoch
S Ein Sommernachktstraum
S Freilichtspiel auf der Peissnitz

Glaube u Heimat
Freitag

Ein Sommernachtstraum
Freilichtspiel auf der Peissnitz

Sonnabend

Heute und folgende Tage
abends 8 Uhr

Oie vorſlixten
kleinen Mädels

Operette i 2 Akt v V Gerike
Musik von M Schmidt

Vorher gfämilie Knoppe
Volksstück m Ges i I Akt

v O Richter

Apollo Thoater

S S s 52m2 s

tun

Die fünt Frankkurte r
III

II
Dienstag den 26 Juni 1917

nachm 3 Uhr
Kur Konzert

Stacttheater Orohester

Leitung
Kapellmeiſter Karl Nöhren

Eintrittspreis pro Perſon
35 Pf

Bad Schmiedeberg u
i K k SchèHaus n wit puter er

pflegung von 8 M anSieinert Feier er
Frau M Leue

S Sicherheits
Stufenleitern

mit Geländer
sehr billig

C RitterLeipziger Strasse 90
S 59 Rab Spar Marken

53
55 t

15054 15 mm oder ähnliche Abmeſſungen zur ſofortigen
Lieferung für Heeresaufträge zu kaufen geſucht

Orenstoin Koppel Arihur Koppol
r

Weinflaſchen V z z zSekte und nene kauft t zerreviſtonen
und holt auf Wunſch ab Abſchlüſſe Nachtragungen übern

Ludwig Schwetſchkeſtraße 14 älterer gewiſſenhaft ſelbſtändig Kauf

Kontrollkaſendieſer Zeitung

National banfe ſofort
Aufp Iſt von Sofas MatratzenO ern Tapezieren empft ſich

F NRäcke Brunos Warte 11
Angebote unter J H 6699 an die

Expedition d Ztg Werwenſerz dertig

h Kranke
Spozialsanatorlum Liebensteln

riIMIIEneu oder gebraucht auch repara Tturbecürltig zu kaufen gesucht Ur
Kassepreis moglichst mit Schrilit

inAnterſuchung
probe erbeten u r z chemiſche und mikroſk ſowieLehmann ornau Taunus z 3S Prüfung von Auswurf

auf Tuberkelbazillen
z fertig gewiſſenhaft und villig
z Apotheker C Krütgen22 Königſtraße 24 Ecke Merſeburgerſtr

Honig
Fliegenfänger

Stück 10

C W Ritter
Leipziger Strasse 90

9 5 h HKab Spar Marken 2

Goſcrerkehr

Deutsche ſieichs

C

berg
nd ſiödeſnaden

von Halle nach Charlottenburg Ende
500 Mk zahl

J Jhnen wenn
M Jhre Hühnerh augen Warzen
e Hornhaut nicht
e ſchmerzlos ſam

S Wurzel inner
e halb 3Tagen me S Ria Balsam5618wert l gut r entfernt werden

a ä
kaufen Sie ſämtliche 3 Tieg 2 Mk, 6 Tieg 50 Mk Kaſſa

Preis 80 Pf

Dr Nicol Remeény Kaſchau HUnterzeuge und Strumpfwaren

gebote mit Preis unter B H 2548 an
Rudolf Mosse Halle

Poſtfach 12 347 Ung

in dem erſten Spezialgeſchäft S
Gr Stein reH Schnee Nachf en

Gegründet 1838 oKonservengias
0A0 ges gesoh

t sohliesst sicher ohne J

e s GummiringSe u S
d s n

Irrigatoren undSpülapparate e ee

Ansprobiert Bewährtt
Anorkannti

Kurzesterliislerungsdauer
3 mal so sohnell

Eatepricht in diese r gummiarmen
Zeit driagendom Gedrfnis

6

Bel baldiger Bestellung
Lieferung gesſchert III9

Konservenglas C
ſ Gummilos

G m h H D 9
BERLIN W 35 26 V

C Klappenbach
4 Fachgeschäft für

sanitäre Artikel
ür Ulrichstr r

Hüte und Mützen
für Herren und Rnaben

r Schülermützenin Samt und Filztuch G Verkaufs Abtlg Hans Hage J
mölster Uni don Lindon39Riesenoguswahl 9 Vortretungon wod Alleinvertriob

vorteilhafte Preise 1 X nun Plätze au vorgeben

Kaufhaus e uE Elkan Leipziger str 87 G

in
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